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„verliert�er�seine�politisch�

kritisch�widerständige� Dimension� und� wird� zum� polizeilichen� Kontrollinstrument”
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„Unter�dem�Begriff�Polizei�wird�dabei� im�Anschluss�an�den� französischen�Philoso�

phen�und�Kunsttheoretiker�Jacques�Rancière�die�Logik�der�bloßen�Verwaltung�und�

Kontrolle�des�Bildungssystems�verstanden.�Dieser�Gebrauch�des�Begriffs� ist�für�uns�

ungewohnt�und�irritierend,�assoziieren�wir�doch�mit�ihm�anderes,�wenngleich�er�in�

seinem�Aufkommen�im�19.�Jahrhundert�eben�diese�Bedeutung�hatte.�Historisch�be�

trachtet�entspricht�die�Einschreibung�dieser�polizeilichen�Logik�in�das�Bildungssys�

tem� seiner� Gründung� zu� Beginn� des� 19.� Jahrhunderts,� indem� der� politisch�

theoretische�Streit�um�Bildung�und�Gleichheit�in�die�bis�heute�andauernde�Verwal�

tung,�Kontrolle� und� somit� Stilllegung�dieses� Streits� transformiert�wird.�Der�Effekt�

war�und�ist�ein�unpolitisches�Bildungssystem,�das�Anpassungsverhalten�als�Verhül�

lung� des� „blinden� Gehorsams“� befördert,� zur� Unmündigkeit� erzieht� und� nützliche�

Kompetenzen� als� grundständige� „Volksbildung“� vermittelt,� während� die� „Sozial�

Elite“�Bildung�in�einem�reicheren�Sinne,�der�gerade�das�Unnütze�einschließt,�als�Dis�

tinktionsmerkmal�bewahrt.”
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Bildung�als�Leitkategorie?�
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„Diejenigen�unter�Ihnen,�welche�heute�ihr�Studium�beginnen,�tun�gut�daran,�für�ei�

nen�Augenblick�darüber�nachzudenken,�was�sie�von�diesem�Studium�sich�erwarten.�

Im� Vordergrund� steht�wohl� zumeist� der� praktische� Zweck,� sich� die� Vorkenntnisse�

für� bestimmte� Berufe� anzueignen,� die� akademischen� und� staatlichen� Diplome� zu�

erwerben,� an� deren�Nachweis�manche,� ja� allzu� viele� Laufbahnen� heute� gebunden�

sind.�Zuweilen�mag�die�Tradition�der�Familie�eine�Rolle�spielen,�der�Umstand,�daß�

freie�und�gelehrte�Berufe�in�ihr�heimisch�sind,�das�Vorbild�oder�der�Wille�des�Vaters,�

der�Druck�der�Verhältnisse.�Zu�solchen�Momenten�tritt�jedoch�eine�Vorstellung,�die�

manche� unter� Ihnen� vielleicht� nicht� sehr� deutlich� zu� bezeichnen� vermochten,� von�

der�ich�aber�glaube,�daß�sie�in�verschiedenen�Graden�des�Bewusstseins�allen�jungen�

Studenten�eigen�ist,�auch�wenn�die�Härte�des�Lebens�sie�davon�abhält,�sich�ihr�hin�

zugeben.�Es�ist�der�Gedanke,�daß�das�Studium�an�der�Universität�nicht�bloß�bessere�

wirtschaftliche�und�gesellschaftliche�Möglichkeiten�erschließt,�nicht�bloß�eine�Kar�

riere�verspricht,�sondern�zur�reicheren�Entfaltung�der�menschlichen�Anlagen,�zu�ei�

ner� angemessenen� Erfüllung� der� eigenen� Bestimmung� die� Gelegenheit� bietet.� Der�

Begriff,�der�sogleich�sich�darbietet,�wenn�diese�Vorstellung�sich�aussprechen�will,�ist�

der�der�Bildung.“�@C��%�	�(	�
-361*65'
��+
����
# ���������
1223B





Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



__________________________________________________  Zur Irritationskraft der Bildungsidee 

17 

Aufgabe�05)


���
 �	��	�	�
 ��	
 ��	�
 �	�
 &	���	%��	
 �	�
 „reicheren� Entfaltung� der� menschlichen�

Anlagen”
���
�	���	�
���	��	���	����	�
�	����
% ��	
�	�
����
��	�
�	��	�M





# ���������
@1223B
����	
��	
.���������
A�>
C��%�	�(	��
 ��
�	�
„reichen�Tradition�

Wilhelm� von� Humboldts”
 	��0
 ��	
 	�
 �����	(�F
 ����	��	�(�F	�
 �����%	����	�)
 ���


C�(����
 �	�
 ���
 	��	�
 �����	�����	�
 ���������	�����+
 #	�
A	����
 ����	
 �	��	
 �	�,

����	�	�	�
 G���	0
 �	�
 �	�����
 ���
 ��	
 �	�����0
 (��������	�
 C���	��0
 ;(����	�0


%����	�����	
�	������	�
���
����
���	�
�	��	
&������	
�	(	����(
���
��	�����


	����%	��0
���	
����
	��	
#�(	�����
�	�����������
��	�
�����
��	
��	������������	


" ��	����
	��	�
���	�	�
#�(	�����
��	�����%
����	+
��	����	���
����	
	��	
�	(	��,

��(	
�	�
 ��
�	�	�	�
��	����
 �	���	
�	��	�+
 „Bildung� ist�die�Grundlage� jeder�gelin�

genden�Ausbildung,� die� sich�nicht�mit� einer� stupiden�und�mechanischen�Anwendung� von�

Gelerntem� zufrieden� gibt,� sondern� den� Anspruch� des� Mitgestaltens� stellt”
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„Es�ist�ferner�eine�Eigenthümlichkeit�der�höheren�wissenschaftlichen�Anstalten,�dass�

sie� die�Wissenschaft� immer� als� ein� noch� nicht� ganz� aufgelöstes� Problem� behandeln� und�

daher� immer� im� Forschen� bleiben,� da� die� Schule� es� nur� mit� fertigen� und� abgemachten�

Kenntnissen�zu�thun�hat�und�lernt.R
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Konsequenzen�für�den�Sport���Reflexion�
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„Der�Mensch�wird�eben�nicht�gebildet,�sondern�er�bildet�sich,�und�zwar�ausschließ�

lich� in�der�reflexiven�Auseinandersetzung�mit� sich,�der�Welt�und� in�der�Diskussion�

mit�anderen�Menschen�und�Kulturen.�So�verbinden�wir�mit�Bildung�die�Möglichkeit,�

uns� in� unserem�Menschsein� zu� verbessern,� die� in� uns� ruhenden�Möglichkeiten� zu�

verwirklichen,�eine�bestimmte�Haltung�zur�Welt�einzunehmen,�die�Welt�mit�anderen�

Augen�zu�sehen,�kluge,�begründete�Entscheidungen�fällen�zu�können�und�in�der�La�

ge�zu�sein,�unser�Leben�nach�vernünftigen�Gesichtspunkten�führen�zu�können.”�




Aufgabe�07)


�%����	�	�
��	
	��
�	����	�
���
!��	�
	��	�	�
�������>��
��
�	(
�������
����0
���
��,

	�
�	�
�	��	>��	�
.��	�����	��	����
(�
D����R
���
�	�
�	�
�	�����	�
�	��	�
����+









Zum�„Wie“�von�Bildung�–�Ringen�mit�einer�Sache�
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(...)�„Die�Lust�und�Liebe,�das,�was�die�Griechen�eros�nannten,�die�Bildung�und�Lernen�

selbst�mit�sich�bringen,�gerade� in�der�Widerständigkeit�einer�Sache� im�Ringen�um�

ihr�Verstehen�und�in�der�Dauer�der�angestrengten�Aufmerksamkeit�auf�sie,�hat�kei�

ner�so�wunderbar�wie�der�antike�Philosoph�Platon�in�seinem�„Höhlengleichnis“�aus�

seinem�Werk�politeia�illustriert.�Das�Höhlengleichnis�beschreibt�in�Kürze�einen�Bil�

dungsprozess,� der� in� der�Umwendung�des�Blicks� besteht.�Der�Mensch�wendet� sich�

von�einer�Welt�des�Scheins,�der�Lüge�und�der�Unmündigkeit�ab�und�versucht�statt�

dessen� die�Dinge� selbst� zu� ergründen.� Platon� beschreibt� dabei� die� Schmerzen,� die�

mit�dieser�Veränderung�nicht�des�Menschen,� sondern� seiner�Sichtweise�verbunden�

sind,�die�Beschwerlichkeit�dieses�Weges�bis�hin�zur�Eingewöhnung�in�diese�andere�

Sicht�auf�die�Menschen�und�ihre�Welt.�Interessant�ist�darüber�hinaus�aber,�dass�Pla�

ton� sich� fragt,� warum� der� Mensch� überhaupt� diese� Anstrengung� auf� sich� nimmt,�

warum�er�sich�mit�Fragen�beschäftigt,�die�über�seine�unmittelbare�Bedürfnisbefrie�

digung� und�Verwertbarkeit� hinausgehen.� Dieser� Antrieb� des�Menschen�wurzelt� in�

seiner�Neugierde�und�seinem�Interesse,�sich�und�die�Welt�verstehen�zu�wollen.�Wir�

betreiben�Wissenschaft� und�nehmen�Anstrengungen� im�Denken�auf� uns� aus� Liebe�

(eros).� Das� mag� in� unseren� modernen� Ohren� pathetisch� und� überzogen� klingen,�

doch� ist� dieser� Gedanke� des� eros� lediglich� eine� alltagsgesättigte� Antwort� auf� die�

Frage,�warum�wir�bereit�sind,�freiwillig�Dinge�auf�uns�zu�nehmen,�die�uns�nicht�im�

engen�Sinne�nutzen.�Dieser�Eros,�diese�Lust�auf�Bildung,�dieses�Angemacht�werden�

von�etwas�und�Nicht�mehr�ablassen�können,�weil�es�uns�beschäftigt�und�uns�keine�

Ruhe�lässt,�ist,�und�das�ist�entscheidend�für�das�Verständnis�des�eros,�eben�kein�inne�

rer�Trieb�des�Menschen,�wie�man�zunächst�und�durch�psychologische�Denkmuster�

geschult�meinen�könnte.�Nein,�er�ist�eine�unbändige�Neugierde,�die�sich�an�den�Din�

gen�entzündet�und�für�deren�Verständnis�man�all�die�Mühen�auf�sich�nimmt.�Oder�

um�es�in�Anlehnung�an�Friedrich�Schiller�zu�sagen:�Wir�haben�Bildung,�weil�es�eine�

Welt�außer�uns�gibt.“��
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Sport�und�die�Lust�auf�Bildung�
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Dwarum�der�Mensch�überhaupt�diese�Anstren�

gung�auf� sich�nimmt,�warum�er� sich�mit�Fragen�beschäftigt,�die�über� seine�unmittelbare�

Bedürfnisbefriedigung� und� Verwertbarkeit� hinausgehen.“� #	�
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„Wenn�Bildung� verwaltet� und� kontrolliert�wird,� verkehrt� sie� sich� in� ihr� Gegenteil,�

wird�Verdummung.�Deswegen,�und�das�ist�der�Kern�der�Überlegungen,�müssen�sich�

diese�beiden�Prozesse,�Bildung�und�Verdummung,�fremd�bleiben.�Der�Bildungsstreik�

jüngst� macht� eines� deutlich:� Die� Unvereinbarkeit� von� Bildung� und� Verdummung.�

Streiks� sind�daher�wichtig,�weil�durch� sie�die�polizeiliche�Logik�verzögert�und�un�

terbrochen�wird�und�das�Unverhältnis�sichtbar�wird“
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„Der�Pädagoge�ist�z.�Z.�wohl�der�einzige,�der�wohl�einen�einigermaßen�tragfähigen�

Begriff� von�der�menschlichen�Bewegung� im�Rahmen�der�Sportwissenschaft� entwi�

ckeln�kann.�[…]”�Schließlich,�so�fährt�Funke�fort:�„[…]�Nur�der�Sportpädagoge�sieht�

noch,�was�wirklich�ist,�nicht�Bewegungen,�sondern�sich�bewegende�Menschen.”�
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Neurophysiologie,� Biomechanik� und� experimentelle� kognitive� Psychologie� ein�

schließlich�der�Neuropsychologie.”�




Zur�bewegungswissenschaftlichen�Aufgabe�der�Sportpädagogik�
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Ideen�,�Bild��und�Konzeptentwicklung�als�Aufgabe�der�Bewe�

gungsdidaktik�
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Dem Ästhetischen wird ein beachtlicher Bildungswert zugesprochen.
-6 „Es heißt, Ästhetische 

Bildung schule die Wahrnehmung, wirke sensibilisierend und geschmacksbildend und trage 
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zu einem umsichtigen Verhältnis des Einzelnen zu seiner Umwelt bei. Sie fördere Kreativität, 

Moral und Ich-Identität sowie die Fähigkeit, sich in zunehmend komplexer werdenden Le-

benswelten zu orientieren” (Kahlert, Lieber & Binder 2006, 12). Für die Belange der Sportpä-

dagogik wurde die Bildungsdimension ästhetischer Erziehung vor allem von Ursula Fritsch 

(1985; 1989; 1990; 1997), aber auch von Eva Bannmüller (1987; 1990;1999) Christine Bernd 

(1990; 1993) und vielen anderen Tanz- und Sportpädagogen zum Thema gemacht (vgl. im 

Überblick vor allem: Bannmüller & Röthig 1990; Bietz 2005; Lange, 2001). Es existieren 

auch zahlreiche Überschneidungen zur Psychomotorik und anderen Auffassungen von Sport-

unterricht.  
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Da sich jedoch deren Bildungs-, Bewegungs- und Unterrichtsverständnis mitunter deutlich 

von dem der Ästhetischen Bildung unterscheiden, ergeben sich entsprechende Differenzen. In 

diesem Fahrwasser kritisiert beispielsweise Nils Neuber (2007b) im Feld der Ästhetischen 

Erziehung unter anderem die fehlende empirische Einbettung, unzureichende methodische 

Anleitungen, die Vernachlässigung motorischer Aufgabenstellungen sowie eine zu starke Ori-

entierung an der Produktebene der Kunst. Er wirft hiermit allesamt Punkte auf, die in der 

konzeptionellen Lesart des Sportartendenkens weitaus eindeutiger geklärt sind. Aus dieser 

Richtung wurde der Ästhetischen Erziehung während der zurückliegenden Jahrzehnte regel-

mäßig mit Skepsis und Unverständnis begegnet, weshalb die am Beispiel von Neuber (2007b) 

sichtbar gemachten Anhaltspunkte der Kritik zum vorliegenden Problemaufriss dazugehören. 

Deshalb mündet die Opposition Neubers denn auch in die Forderung nach dem Herstellen 

stärkerer Bezüge zur Psychomotorik und einer klarer veranlagten Vermethodisierung dieses 

Lern- und Erfahrungsfeldes, die letztlich auch einen kontrollierbaren empirischen Zugriff er-

laubt. Der Ästhetischen Erziehung attestiert Neuber an dieser Stelle folgendes: „Die Vernach-

lässigung empirischer Überprüfungen führt bestenfalls zu einer beliebigen Produktion von 

Unterrichtsbeispielen – schlimmstenfalls zur Tradierung rigider Meisterlehren” (Neuber 
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2007b, 276). Auch wenn diese skeptische Haltung einen klar herausgearbeiteten Gegenpol 

zum Mainstream des ästhetischen Lernens und der ästhetischen Erziehung im Sport und 

„Sich-Bewegen” markiert und in ihrer Grundtendenz auf die Forderung eines empirischen 

Zugriffs hinausläuft, soll ihr im Folgenden nicht gefolgt werden. Im Gegenteil: Die empiri-

schen Perspektiven werden von uns in Anschluss an die aktuellen Entwicklungen im Feld der 

Ästhetischen Bildung (Brenne 2008; Mattenklott 2004; Peez 2005) gesehen. Hierzu passt 

dann auch die exponierte Bedeutung der Verschriftung von Unterrichtsbeispielen in diesem 

Feld, die wir in konzeptionell-systematischer Hinsicht im Kontext der Unterichtsportraits und 

–rezension der sportdidaktischen Themenkonstitution (Lange & Sinning 2008a, 2008b) veror-

tet und anschlussfähig sehen. Wir folgen in dieser Hinsicht also einer Position, wie sie bei-

spielsweise von Kahlert, Lieber & Binder (2006, 13) perspektiviert wird: „Wenn Ästhetische 

Bildung tatsächlich die Wahrnehmung sensibilisiert, dann fördert sie auch den Eigensinn von 

Kindern und Jugendlichen (vgl. z.B. Mollenhauer 1990; Schulz 1997). Dieser Bildungsgewinn 

auf dem langen Weg der Kinder und Jugendlichen zu eigenständigen, unverwechselbaren 

Persönlichkeiten lässt sich jedoch nicht operationalisieren und schon gar nicht messen. Er 

entzieht sich dem anschwellenden bildungstechnokratischen Steuerungsmythos, der den Wert 

von Bildung faktisch auf „Outcomes” reduziert, auf das, was sich normieren und messen 

lässt.” 
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Aufmerksamkeit:�Kindliches�Bewegungsverhalten�

 

Wenn Sportpädagogen ihre Aufmerksamkeit auf kindliches Bewegungsverhalten konzentrie-

ren und das Beobachtete zu ordnen und zu charakterisieren versuchen, mögen Sie zu einem 

„Kinderbild” gelangen, wie es beispielsweise von Andreas Flitner (1986, 120) zusammenge-

fasst und festgehalten wurde: 

 

„(…) Sie wollen Wälder und Felder, Müllhalden und Bauplätze erforschen; über Zäu-

ne klettern, Abkürzungswege finden. Sie schlagen sich durch fremde Gärten. Bauplät-
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ze oder Materialien sind Anziehungspunkte von hohem Reiz. Kletterbäume und Baum-

gehäuse, Verstecke im Knick sind ihr Revier. Überall möchten sie Zeugen sein, bei 

Feuerwehreinsätzen, Verkehrsunfällen, bei Umzügen und Versammlungen, beim Ein-

satz von großen Baumaschinen. Unersättlich ist ihr Bedürfnis nach Verkleidung, Mas-

kierung, Auftritten und Drama, nach Tanz, Szene und Bewegung. Unerschöpflich auch 

ihre Bereitschaft, ihrem Körper etwas hinzuzutun, ihre Organe zu verlängern und sich 

mit Prothesen aller Art, mit Schlappen oder Stiefeln der Erwachsenen, mit Rollschu-

hen, Stelzen, Skiern oder Schlittschuhen zu versehen, auf Balken, Baumstämmen oder 

Gartenmäuerchen zu balancieren, zu gleiten, ihre Geschicklichkeit zu üben, ihre Kräf-

te zu steigern.” 

 

Dieses Portrait bewegter Kindheit wurde von Reiner Hildebrandt-Stramann und Andrea 

Probst (2006, 183) aufgegriffen um den Zugang zur ästhetischen Erziehung im Sport in den 

Kontext der von Bräuer (1989, 39) ins Spiel gebrachten Forderung nach einer „Ästhetik von 

unten” zu stellen. Dabei spielen die Sinneswahrnehmungen und die damit verbundenen Er-

kenntnis- und Ausdruckmöglichkeiten der Kinder eine tragende Rolle. Kindliche Sinne wer-

den nämlich keineswegs auf die Werkzeugfunktion reduziert, so wie man es beispielsweise in 

neueren am Anforderungsmodell orientierten Entwürfen zum Koordinationslernen (vgl. 

Neumaier 2006) versteht. Im Gegenteil, „(…) sie sind vom Leib selbst wachstümlich hervor-

gebrachte, dem Organismus im Ganzen zugehörende und an seinem Eigenrhythmus teilneh-

mende Erschließungsorgane” (Bräuer 1989, 38). Mit anderen Worten: Es geht um Formen 

der „spürbaren Bildung” (Engel 2004). 
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Ästhetische�Bildung�und�Erziehung�

 

Der Begriff der Ästhetischen Erziehung und Bildung impliziert scheinbar alsgleich eine Lehre 

des Ausdrucks von Schönheit, von Muse und harmonischer körperlich-geistiger Entwicklung. 

Nicht zuletzt deshalb wird der Ästhetischen Erziehung auch spätestens seitdem der Philosoph 

Alexander Gottlieb Baumgarten (2007) sie im Jahre 1735 als Wissenschaft der sinnlichen 

Erkenntnis begründete und als Paralleldisziplin zur Logik etablierte ein besonderer Bildungs-

wert zugesprochen (vgl. hierzu auch Allesch (2006, 23 – 92). Demzufolge offenbart sich im 

Zuge einer differenzierteren Betrachtung in Hinblick auf Erziehungs- und Bildungsfragen 

eine entsprechend komplexe Dimension der Thematik (vgl. Kahlert 2006; Kleinmann 2002; 

Küpper & Menke 2003; Mollenhauer 1996; Rittelmeyer 2005). 

 

Durch die auf den Ursprung zielende Annäherung an die Begrifflichkeit der Ästhetik wird die 

hier zugrunde liegende Komplexität erkennbar: Im griechischen Begriff der aisthesis, der sich 

sinngemäß als „sinnliche Wahrnehmung” übersetzen lässt, bildet sich im weitesten Sinne die 

basale Grundlage jeglichen Bewegungshandelns ab. Dabei kommt der Wahrnehmungsfähig-

keit zentrale Bedeutung zu. In der ästhetischen Erziehung geht es nämlich nicht allein um 

„schöne, attraktive Bewegungen” sondern um differenziertes und waches, sinnliches Wahr-

nehmen, weshalb das gesamte Spektrum menschlichen „Sich-Bewegens” betroffen ist. Die 

kinästhetische Wahrnehmung (grich. kinesis: Bewegung) markiert eine zentrale Grundlage 

allen Bewegens und damit allen Bewegungslernens. Denn nur wenn Körper und Geist ihr 

Handeln im Raum zu adaptieren vermögen, wenn alle (verfügbaren) Sinne dem „Sich-

Bewegenden” ein synchrones Gesamtbild der Umgebung und des bewegten Körpers zugäng-

lich machen, können bewusste oder unbewusste Bewegungshandlungen ausgeführt werden.  

 

Ästhetisches�Verhalten�

 

Vorgänge sinnlich geleiteten und fundierten Erkennens basieren auf einer aktiven, handelnden 

Auseinandersetzung des Menschen mit der Welt. Damit steht ein Prozess im Fokus den Ursu-

la Fritsch (1989) auch als „ästhetisches Verhalten” (1989, 11) bezeichnet hat. „Ziel jeglicher 

ästhetischen Erziehung wäre - allgemein formuliert - die Bildung, Übung und Ausdifferenzie-

rung ästhetischen Verhaltens” (Fritsch 1989, 11). Im Ästhetischen Verhalten ist dem Men-

schen eine Möglichkeit gegeben, sich seine Welt symbolisch zu vergegenwärtigen. Eine Op-
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tion, die übrigens nicht allein im Feld des Tanzes oder des Bewegungstheaters, sondern auch 

in anderen sportiven Feldern, z.B. im Trendsport, vorkommt (Lange & Sowa 2004). Dabei 

stehen ihm zwei Modalitäten zur Verfügung: Einerseits die „Aisthesis”, womit die sinnenge-

tragene reflexive Wahrnehmung gemeint ist, die in uns Empfindungen weckt und Erkenntnis-

charakter trägt. Andererseits die „Poiesis”, womit die Fähigkeit gemeint ist, subjektivem 

Empfinden und Erleben durch Gestaltung Ausdruck zu verleihen (vgl. Fritsch 1989). „Ästhe-

tisch zu denken bedeutet, alle wahrnehmbaren Zusammenhänge eines Sachverhaltes zu er-

kennen, nicht nur die Lokalisierung und Aufnahme der von außen auf den Menschen einströ-

menden Reize, wie Farben, Geräusche oder Gerüche. Es bedeutet ein „Gewahr-Werden” der 

Gesamtheit von Geschehnissen oder Dingen, für das alle Wahrnehmungen, insbesondere in-

nerleibliche, ausschlaggebend sind” (Hildebrandt-Stramann & Probst 2006, 185). In Hinblick 

auf das Erziehungsthema rückt damit die Leiblichkeit des Lernenden in den Fokus. Die Ge-

schehnisse im Kontext einer Lehrlernsituation wirken auf den Lernenden ein, der sie durch 

das Zusammenspiel seiner Sinne zu seinem Thema macht und sich dadurch auch die Gegen-

stände des Lehrlernprozesses im wahrsten Sinne des Wortes „einzuleiben” vermag.  

 

Neben dem differenzierten, sinnengetragenen Wahrnehmen (aistesis) vermögen Kinder sich 

mithilfe und durch Bewegung auch auszudrücken und zu gestalten, was in der Theorie der 

ästhetischen Bildung als der „expressive Bereich des ästhetischen Verhaltens” (Fritsch 1989) 

verstanden wird. Dabei werden die ursprünglichen Erfahrungsgestalten bearbeitet und in neue 

Gestalten übersetzt (vgl. Bernd 1990, 306). „Solche Transformationsprozesse lassen sich in 

Anlehnung an Langer (1979) in diskursive (sprachlich-logische) oder präsentative (individu-

ell-künstlerische) Formen unterteilen. Diskursiv-wissenschaftliche Formen des Ausdrucks 

liefern eine einmalige, allgemein gültige Erklärung für Wirklichkeit. Präsentative Transfor-

mationsprozesse vereinen objektive und subjektive Komponenten und liefern individuelle An-

schauungen von Wirklichkeit” (Hildebrandt-Stramann & Probst 2006, 187). Die hier ins Spiel 

gebrachte subjektive Komponente des selbst gestalteten „in der Welt seins” erlaubt den Ler-

nenden die Gestaltung eigener Weltzugänge, die durchaus als Differenz und Alternative zur 

gegebenen Wirklichkeit anzusehen sind. Solche kreativen Leistungen und Prozesse können 

auch als ästhetisch geformte Entschlüsselung von Bedeutungszusammenhängen und damit als 

ein besonderes subjektives Erkenntnispotenzial verstanden werden. Deshalb liegen im kreati-

ven Umgang mit verschiedenen Bewegungsproblemen und –themen auch besondere Mög-

lichkeiten, Beiträge zur ästhetischen Bildung auf den Weg zu bringen. In den Worten von 

Hildebrandt-Stramann & Probst (2006, 187): „Der Mensch kann in Bezug auf ästhetisch re-
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flektierte Erfahrungen, etwas vorher nicht Dagewesenes entstehen lassen, das andere dazu 

anregt, sich differenzierter mit dem Gegebenen auseinanderzusetzen. So wird dem Menschen 

verdeutlicht, dass er in der Lage ist, Welt selber zu gestalten, und ihr nicht ausgeliefert ist.” 
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Fächerübergreifender�Ansatz�

 

Um sich dem Begriff der Ästhetik über die schulische und fächerumfassende Perspektive an-

nähern zu können, und somit ein Bild zu zeichnen, das über den Bereich der Bewegung hin-

aus geht, ist ein allgemeinpädagogischer Zugang zum Ästhetikthema bzw. ein erziehungsäs-

thetischer Diskurs erforderlich. Nach Mattenklott (1998) ist ästhetische Erziehung als Unter-

richtsprinzip zu verstehen, das alle Lernbereiche der Grundschule in sich verbindet. Als spezi-

fische Form eines produktiven und subjektiven Weltzugangs fördert die Ästhetische Erzie-

hung „das allgemeine Erziehungsziel des mündigen, sich selbst bestimmenden Menschen, der 

die Welt erkennend, urteilend und handelnd gestaltet” (Mattenklott 1998, 31). Dieses Erzie-

hungsziel wird dann erreichbar, wenn die Kunst im Zuge des schulischen Erziehungs- und 

Lernprozesses im umfassenden Wortsinn, also alle Künste betreffend, zur Geltung gebracht 

wird.  

 

Ästhetische Erziehung soll deshalb auch im schulischen Rahmen für die Lernenden im Sinne 

ganzheitlicher Erfahrungen spürbar werden. In interdisziplinär verstandener Weise soll über 

die oben genannten musisch- künstlerischen Bereiche hinaus die Aufarbeitung von unterricht-

lichen Themen stattfinden. Durch die Integration möglichst aller Fachgebiete, wie z.B. Sport, 

Sachunterricht sowie der mathematischen und sprachlichen Bereiche, soll dem Lernenden 

eine „spezifische Form des produktiven und subjektiven Weltzugangs” eröffnet werden (Mat-

tenklott 1998, 31). Die ästhetische Erziehung als Teil des humanistischen Bildungsgedankens 

soll allen Kindern eine grundlegende Bildung ermöglichen, und ist deshalb in den Curricula 

der verschiedenen Schulformen als solche zu manifestieren (Rora 2007, 5). Diese Zielper-

spektive kann in der Schule jedoch nur wirklich werden, wenn der unterrichtliche Rahmen auf 

interdisziplinäre Weise thematisch und für die Lernenden über die künstlichen Fächergrenzen 
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hinausgehend fass- und verstehbar werden kann. Auf diese Weise werden Lernende befähigt, 

die Welt als Ganzes wahrzunehmen und sie mündig und selbstbestimmt zu gestalten. Dieser 

Gedanke ist bereits bei Fröbel in dem zentralen Erziehungsziel der „inneren Bildung” ver-

dichtet. Damit wird zum einen die „allgemein- menschliche” und gleichzeitig die „allseitig 

harmonische Bildung” beschrieben (Reble 1995, 182). In Anlehnung an die Auffassungen der 

humanistisch geprägten Antike sollte im Sinne Fröbels eine „Erhöhung aller Gemütskräfte zu 

einer schönen Harmonie des äußeren und inneren Menschen” gewährleistet werden (Reble 

1995, 186). 

 

An dieser Stelle schließt sich der Kreis, da hier die ganzheitliche Betrachtung der Lernenden 

mit dem ursprünglichen Kern der Ästhetik ineinander fließen: Die Wahrnehmung des Selbst 

und die der unmittelbaren personalen Umgebung markieren die Grundlage jeden Handelns, 

Denkens und „in der Welt seins” der Lernenden. Der Diskurs zur ästhetischen Erziehung 

mündet demzufolge in der methodischen Perspektive, nach Möglichkeiten zu suchen, die ge-

eignet scheinen bei den Lernenden eine differenzierte Wahrnehmungsfähigkeit auszubilden. 
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Perspektiven�des�Bewegungs��und�Sportunterrichts�

 

Überall dort, wo in der Schule Bewegung, Spiel und Sport zum Thema gemacht wird, bieten 

sich Gelegenheiten zur differenzierten Wahrnehmungsschulung. Im Verbund mit künstle-

risch- musischen Aspekten können sich die Lernenden in ihrer Körperlichkeit ganzheitlich 

wahrnehmen und ihrem Inneren in Bewegungen, Formen, Farben und Klängen Ausdruck ver-

leihen. Hierzu passt eine Position aus dem Feld der humanistischen Pädagogik:  

 

„Die kindlichen Gefühle sind von Bedeutung nicht als etwas Vergangenes, dessen man 

sich entledigen müsste, sondern als einige der schönsten Kräfte im Leben (des Er-

wachsenen), die wiederhergestellt werden müssten: Spontaneität, Phantasie, Unmit-
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telbarkeit im Gewahrsein (awareness) und im Zugriff auf die Umwelt.” (Fatzner 1998, 

43). 

 

Dieses Zitat verweist auf die Perspektive, mithilfe der Wirkungskraft der ästhetischen Erzie-

hung bereits im Kindeshalter ein Gegengewicht bzw. eine Alternative zum Problem der 

„Verkopfung” im Erwachsenenalter entgegen zu stellen. Damit soll den freien, schöpferischen 

und kreativen Kräften vermehrt Raum geschaffen werden. Der ästhetisch ausgerichtete Unter-

richt muss dem Lernenden Freiräume eröffnen, seine kindlichen Gefühle „im Hier und Jetzt” 

ausleben zu können. Nur im Rahmen dieses sich natürlich entfaltenden Gemütszustands kön-

nen sie sich selbst und damit die Fähigkeiten und Grenzen ihrer Sinneswahrnehmungen in 

realitätsnaher Weise erfahren. Denn nur dann haben sie unmittelbaren und bewusst- aktiven 

„Zugriff auf ihre Umwelt”.  

 

In diesem Kontext darf davon ausgegangen werden, dass die ästhetische Bewegungserziehung 

umfassende Bildungsgelegenheiten bietet. Es wird angenommen, dass Lernende, die bereits 

im Kindesalter erfahren, dass ihre positiven Gefühlsäußerungen, die damit verbundenen Sin-

neswahrnehmungen und die aus diesen resultierenden gestalterischen Kräfte ausdrücklich 

„erwünscht” sind, ein positives Selbstbild aufbauen können. Kinder erfahren auf diese Weise 

wie wertvoll sie selbst mit ihren individuellen Fähigkeiten sein können. Möglicherweise kön-

nen sie dann dieses Bewusstsein und die dadurch gewonnene Haltung bis ins Erwachsenenal-

ter transportieren. 
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Ästhetische�Bewegungsbildung�im�Sportunterricht�

 

Zurzeit lassen sich aus dem Spektrum des sportpädagogischen Schrifttums einige Orientie-

rungen entnehmen, die zeigen, wodurch sich die Prozesse der Bewegungserziehung auszeich-
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nen. Im Hinblick auf die ästhetische Perspektive der Bewegungsbildung hebt Beckers (1997) 

die Tatsache hervor, dass der Lernende ein Problem sinnlich wahrnehmen können muss. Das 

heißt, er muss das Bewegungsproblem am eigenen Leibe erfahren und es im Zuge dieser Be-

troffenheit zu seinem leiblichen Problem und zu seiner ureigenen Sache machen. Das meint 

auch, dass die Wahrnehmung immer mit einer gewissen Affektivität verbunden ist. Wir benö-

tigen beispielsweise Anstöße, um gewohnte Muster unserer Wahrnehmung durchbrechen und 

vertraute Dinge mit neuen Augen sehen zu können.  

 

„Zur Erfahrung wird das Wahrgenommene erst dann, wenn es einen Widerspruch zum 

Erwarteten oder Gewohnten enthält” (Beckers 1997, 23). 

 

Mit anderen Worten: Auf einmal passiert im kindlichen Bewegungsspiel etwas Unerwartetes, 

und der in diesem Kontext konstituierte Widerspruch markiert letztlich den Gegenstand einer 

ästhetischen Erfahrung. Lernende müssen sich also während ihrer bewegungsbezogenen Bil-

dungsprozesse immer wieder in für sie bedeutungsvolle Ereigniszusammenhänge der Bewe-

gungssituation hineinbegeben, sie müssen dabei die Offenheit für plötzliche Veränderungen 

und Widersprüche bewahren und deshalb durchaus auch gewohnte Wahrnehmungs- und Deu-

tungsmuster, die ihnen möglicherweise von ihren Trainern oder Sportlehrern anerzogen wur-

den, durchbrechen können. Dabei ist jedoch darauf zu achten, dass dieses Spiel aus Wahr-

nehmen, Entscheiden und Handeln nicht in Beliebigkeit gerinnt, sondern von den Lernenden 

sensibel geordnet wird. Beckers (1997, 24) hält in diesem Zusammenhang fest:  

 

„Wahrnehmungen können nur dann zur Veränderung und Identitätsbildung führen, 

wenn sie zu Erfahrungen verarbeitet und in eine Ordnung gebracht werden.”  

 

Und dieses Ordnen beginnt in aller Regel mit der Verarbeitung des Erfahrenen durch subjek-

tive Bedeutungszuschreibungen. Das Erziehliche im Umfeld solcher Bewegungsbildungspro-

zesse zeigt sich in der Art und Weise, wie der Sportlehrer dem Lernenden (z.B. Tänzer, aber 

auch Fahrradfahrer oder Fußballspieler) während dieses Prozesses begegnet, wie er ihn an-

spricht, was er ihm zeigt, wie er ihn tröstet, berät, herausfordert, aber auch reglementiert und 

zurücknimmt. Dabei muss der betroffene Pädagoge sich sowohl in die Komplexität der jewei-

ligen Bewegungssituation als auch in die Lage des Lernenden hineinversetzen können. Er 

muss dabei auch normative Setzungen verankern, die in unserer abendländischen Pädagogik-
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tradition dem Gedanken der humanen Gestaltung in demokratischer Verfassung verpflichtet 

sind (Dewey 2000). 
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Felder�bewegungsbezogener�Bildungsgelegenheiten�

 

Derartige Befunde passen zu den Skizzen der Bildungspotenziale, die Beckers (1997, 15) auf 

den Sportunterricht hin auszulegen versteht, wenn er meint, dass solche Bildungsprozesse 

durch die Sensibilisierung bzw. Lenkung der Wahrnehmung eingeleitet werden. Er kenn-

zeichnet solche Prozesse als aisthetische Bildung, in der das Subjekt, sein Körper und die 

Bewegung im Mittelpunkt stehen. Im weiteren Verlauf seiner Ausführungen gelangt Beckers 

schließlich in Anlehnung an Klafki (1994, 138) zu den epochaltypischen Schlüsselproblemen 

der modernen Welt, die die Erziehung und die Erziehungswissenschaften vor neue, große 

Aufgaben stellt. Durch diese Bezugnahme wird die vergleichsweise enge Sphäre, die durch 

die Orientierung am gesellschaftlichen Phänomen Sport vorgegeben ist, deutlich überstiegen. 

An dieser Stelle ist nämlich danach zu fragen, welchen Zugang der Schulsport den Kindern 

im Hinblick auf die Auseinandersetzung mit diesen Schlüsselproblemen zu schaffen vermag. 

Schließlich besteht eine Aufgabe schulischer Erziehung darin,  

 

„Heranwachsenden ‚Schlüsselqualifikationen’ zu vermitteln, die sie befähigen, diese 

alltäglichen Lernsituationen bewältigen und mit Widersprüchen umgehen zu können” 

(Beckers 1997, 16).  

 

So weit zum normativen Anspruch ästhetischer Bewegungsbildung, der zugleich auf eine For-

schungslücke verweist. Im Spektrum der sportpädagogischen Publikationen fehlt bislang 

nämlich noch die konkrete Übersetzung solcher bildungstheoretischer Vorstellungen. Die 

Frage nach dem Wie von Bildung bleibt im gegenwärtigen Diskurs um die Bildungspotenzia-

le weitgehend ausgeklammert. Der vorhandene Fundus an Unterrichtsbeispielen und szeni-

schen Darstellungen aus dem Feld der ästhetischen Bewegungserziehung sollte in den kom-
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menden Jahren differenzierter und präziser ausgebaut werden. Beispielsweise mit präzisen 

phänomenologischen Beschreibungen und Analysen zu konkreten und authentischen Situatio-

nen aus dem Sportunterricht, die das vermutete und eingeforderte Bildungspotenzial sichtbar 

werden lassen.  
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Wahrnehmung�und�Weltkonstruktion�

 

 „Auslöser für Lernen muss eine Wahrnehmung sein, die in Konkurrenz zu den zahllosen an-

deren Reizen, die dauernd auf den Organismus einströmen , signalisiert, hier lohnt sich eine 

besondere Aufmerksamkeit und Aktivität. Wahrnehmung selbst ist nicht bloßes Registrieren 

von Sinnesdaten, vielmehr wird den Sinnesdaten eine Realität zugedacht (vgl. Riedl 2000, 

166). Eine starke Wahrnehmung, die Lernen auslöst, ist die Erfahrung einer Diskrepanz zwi-

schen dem, was man will, und dem, was man (noch nicht) kann: (…) Man möchte dahinter 

kommen. Warum schwimmt das schwere Schiff, aber nicht der winzige Stein?” (Kahlert, Lie-

ber & Binder 2006, 19f.) 

Das auch in der Pädagogik Martin Wagenscheins propagierte Bild eines aktiven, sich selbst 

entwickelnden Kindes kennzeichnet beispielsweise auch die moderne Wahrnehmungs- und 

Gehirnforschung (vgl. Caspary 2008; Spitzer 2006). Das Wahrnehmen übersteigt nämlich die 

Sphäre des passiven Aufnehmens und Zusammenstellens von Sinneseindrücken zu Abbildern 

einer vermeintlich gegebenen Wirklichkeit. Stattdessen wird von einem aktiven Konstrukti-

onsprozess ausgegangen: Kinder erzeugen die Bilder der sie umgebenden und betreffenden 

Welt im Zuge ihrer Denk- und Wahrnehmungsprozesse. Dabei gebrauchen sie die Integration 

ihrer Sinnessysteme, sodass auf allen Ebenen des Verarbeitungsprozesses von einer Verknüp-

fung ausgegangen werden kann. Die verschiedenen Wahrnehmungsweisen beeinflussen sich 

sogar während des Wahrnehmungsprozesses, sodass sich die Informationen verschiedener 

sensorischer Modalitäten integrativ ergänzen können. Darüber hinaus werden auch noch emo-

tionale Marker in die Wahrnehmung und in das Denken integriert. Diese Emotionen bestim-

men maßgeblich den Grad der Aufmerksamkeit, verleihen dem Wahrgenommenen subjektive 
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Bedeutung und beeinflussen deshalb auch die Auswahl dessen, was wir in unserer Welt wahr-

nehmen und wie und als was wir es wahrnehmen. Damit ist die auch heute noch gebräuchli-

che Idee bzw. Metapher der verschiedenen Sinneskanäle hinfällig (vgl. Zimmer 2005, 59 – 

158). Ein Kanal würde die Informationen einer Sinnesmodalität weitgehend isoliert von den 

übrigen Kanälen mehr oder weniger sicher und weitgehend original (im Sinne von Byte) bis 

zu einem Zielort (Gehirn) befördern. Alternativ sollte daher vom Vorhandensein gemeinsa-

mer Leitungs- und Verarbeitungsnetze der verschiedenen Sinnesmodalitäten ausgegangen 

werden. Diese Annahme passt zu den Aussagen der Wahrnehmungs- und der 

Polyästhetischen Erziehung (vgl. Roscher 1976; 1993). Polyästhetik wird als vielgestaltige 

sinnliche Wahrnehmung oder als sinnliche Mehrwahrnehmung verstanden (Roscher 1976, 

10). Vgl. weiterhin v. a. Harrison (2007); o. A. Spektrum Dossier (2006). 

 

Die�Konsequenzen�für�das�Lehren�und�Lernen��

 

Die Gegenstandsbestimmung des ästhetischen Potenzials im Kontext der Bewegungserzie-

hung steht im Grunde allen Versuchen im Wege, die darauf hinauslaufen, den Lehrlernpro-

zess methodisch zu zerstückeln, aufzugliedern und im interindividuellen Sinne in immer glei-

che Stücke zu portionieren. Aus diesem Grund haben sich auf der methodischen Ebene kom-

plexe Darstellungs- und Präsentationsformen des Unterrichts bzw. ausgewählter Szenen be-

währt (vgl. z.B. Bannmüller 1998; Forytta 1992; Hildebrandt-Stramann-Stramann 2003; Pol-

zin 2001; Probst 2002; Rothmaier 1989). Diese sind natürlich – ganz anders als die bekannten 

methodischen Übungsreihen zum Schwimmen oder zur Leichtathletik – durch eine ganzheit-

lich gefasste Form der Darstellung charakterisiert. Sie lassen deshalb auch weitaus mehr 

Interpretationsspielraum zu und können nicht als unmittelbare Handlungspläne oder Unter-

richtsschemata verwendet werden. Wie auch, schließlich vereinen sie im Sinne „präsentativer 

Transformationsformen” objektive und subjektive Zugänge und liefern deshalb Beispiele in-

dividueller Anschauungen von Welt. Sie unterscheiden sich deshalb grundlegend von diskur-

siven Transformationsprozessen, die sprachlich-logische Deutungen von Wirklichkeit mit 

dem Anspruch von Allgemeingültigkeit liefern. Genau diese Differenz zur traditionellen 

Sportmethodik (vgl. auch Lange 2004) wird von Nils Neuber (2007) überaus kritisch ange-

sprochen, wenn er das Fehlen der Ebene konkreter Aufgabenstellungen moniert. Er geht sogar 

noch weiter und meint hier Alltagserfahrung und Meisterlehre identifizieren zu können: „Die 

Vernachlässigung methodischer Konkretisierungen führt nicht selten zu unterrichtlicher Be-
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liebigkeit – oder zu einem willkürlichen Dirigismus im Lehrerhandeln” (Neuber 2007, 275). 

Dabei ließen sich seine zuvor gestellten methodisch orientierten Fragen nach dem Stellen von 

Bewegungsaufgaben, dem Anleiten von Szenen oder dem Verfremden von Bewegungsabläu-

fen durchaus mit Blick auf den Fundus publizierter Unterrichtsbeispiele beantworten. Aller-

dings keineswegs im Sinne eines Lehlernverständnisses in dem Lehren als „Lernenmachen” 

verstanden wird. In diesem Sinne verstehen wir die in Neubers Argumentation gebrauchte 

Feststellung von Prange (1986, 93) „Was nicht schematisierbar ist, ist auch nicht lehrbar” 

keinesfalls als brauchbaren Anker für Methodenkritik an den oben zitierten Entwürfen zur 

ästhetischen Bewegungserziehung. Wir fragen stattdessen nach den (gegenstands-) und the-

menangemessenen Möglichkeiten methodischer Schematisierungen. Hier sehen wir vor allem 

die Möglichkeit Unterricht in Stücken zu portraitieren und somit auch den Prozess der Konsti-

tution der verschiedenen Themen ästhetischer Bewegungsbildungsprozesse abzubilden und zu 

dokumentieren. Die verdichteten Bilder realen Unterrichtsgeschehens aus diesem Themen-

kreis müssen natürlich im Zuge der Lehreraus- und -weiterbildung von den Lesern diskutiert, 

kontrastiert und in verschiedenen Lesarten ausprobiert und reflektiert werden, bevor hieraus 

neuer Unterricht hervorgehen kann. Sie erfüllen also keinesfalls die Anforderungen einfach 

umzusetzender Unterrichtslehren und Methodenkataloge. In ihrer Summe und Verschieden-

heit erlauben sie aber trotzdem treffende Zugänge zum konkreten Unterrichtsgeschehen. Wie 

dem auch sei. In Hinblick auf die kritische Auseinandersetzung um die Potenziale und Gren-

zen des ästhetischen Lernens und der ästhetischen Bildung im Sport fanden wir das folgende 

Zitat von John Dewey (1998, 53) überaus zielführend für die Ausrichtung der Methodenfrage: 

„Die Gegner der Ästhetik sind weder die Praktiker noch die Intellektuellen. Es sind die 

Langweiler; die Schlaffheit loser Enden; die Unterwerfung unter die Konvention auf prakti-

schem und auf geistigem Gebiet. Strenge Abstinenz, erzwungene Unterwerfung und Härte 

einerseits und Haltlosigkeit, Inkonsequenz und richtungslose Nachgiebigkeit andrerseits füh-

ren in gegensätzlichen Richtungen von der Einheit der Erfahrung weg.” 

Mit der Opposition gegen die Langeweile im Hinterkopf sollte für die Zukunft eine lohnende 

Aufgabe darin gesehen werden, den bestehenden Fundus an Lehrstücken und Unterrichtsbei-

spielen im Feld der ästhetischen Bewegungserziehung weiter und vor allem differenzierter 

auszubauen, um ihn gleichzeitig tiefer gehend zu systematisieren. Im Zuge dieses Prozesses 

mögen sich die im Folgenden angeführten Gestaltungsprinzipien für die Entfaltung ästheti-

schen Verhaltens und für die Inszenierung entsprechender Bewegungsthemen im Sport- und 

Bewegungsunterricht ebenfalls weiter ausdifferenzieren und konkretisieren lassen (vgl. Lange 

2005b). Der Bewegungsunterricht soll so inszeniert werden, dass die Kinder (…) 
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1.  Die Vielfalt der eigenen Bewegungsmöglichkeiten ständig erweitern und sich dabei 

geschickt und umweltangemessen bewegen. 

o Sie sollen dabei auch ungewöhnliche Wege ausprobieren dürfen, die noch 

nicht zu den standardisierten Lösungen der jeweiligen Problemlage zählen. 

o Sie sollen unterschiedliche Räume erkunden und diese in Hinblick auf ihre 

Bewegungsmöglichkeiten und ihr Bewegungskönnen einverleiben. 

o Sich selbst und ihren Körper und dessen Wirkungsweisen auf die Umwelt er-

kunden und erproben. 

o Ihr „Sich-Bewegen” auf einzelne Körperteile oder Sinnesorgane fokussieren 

können.  

o Texte und Geschichten in Bewegung transformieren. 

2.  Mit anderen Menschen über ihr „Sich-Bewegen” Beziehungen eingehen, aufbauen, 

vertiefen und gestalten. 

o Die Widerständigkeit von Partnern herausfinden und ihnen adäquat begegnen. 

o Mit Partnern kooperieren, sich gemeinsam in Sachlagen vertiefen. 

o Sich in bewegungsbezogene Sozialformen einbringen und dort Bewegungs-

ideen weiterentwickeln. 

3.  Situative Aufgabenlösungen zu gestellten Bewegungsproblemen finden. 

o Spielgedanken bzw. Spielmotive aufnehmen oder einbringen, weiterentwi-

ckeln und in Bewegung umsetzen und ausgestalten. 

4. Die Zeitlichkeit des „Sich-Bewegens” einschätzen. 

o Und auf die Räumlichkeit beziehen. 

5. Materialeigenschaften hinsichtlich der daran gebundenen Bewegungsmöglichkeiten her-

ausfinden und für das „Sich-Bewegen” nutzen. 

o Geräte auf das „Sich-Bewegen” beziehen können und die einschlägigen Eigen-

schaften der Geräte herausfinden und gebrauchen. 

o Sich verkleiden und dabei ihr Bewegungskönnen differenziert erkunden 

o Bilder in Bewegung transformieren. 

6.  Die rhythmischen Strukturen des „Sich-Bewegens” mit und ohne Musik zum Aus-

druck bringen. 

o Sich über Bewegen ausdrücken. 

o Klänge aufnehmen und in Bewegung transformieren. 
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„Bildung� ist� immer�Zumutung�und�nicht� einfach�Bestätigung.� Sie� setzt�Perplexität�
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und�Könnens� verweisen,� in� die� einzudringen�Anstrengung� verlangt,� ohne� dass� die�
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„Da�es�dem�König�aber�wenig�gefiel,�dass�sein�Sohn,�die�kontrollierten�Straßen�ver�

lassend,�sich�querfeldein�herumtrieb,�um�sich�selbst�ein�Urteil�über�die�Welt�zu�bil�
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hen’,�waren�seine�Worte.�‚Nun�darfst�Du�es�nicht�mehr’,�war�deren�Sinn.�‚nun�kannst�

Du�es�nicht�mehr’,�deren�Wirkung.”�(Anders�1956,�97).�
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„Stattdessen�sei�ein�Aufflammen�der�Debatte�in�der�Zeitschrift�Spectrum�der�Sport�

wissenschaft� durch� eine� Kontroverse� zwischen� Funke�Wieneke� (1997)� und� Thiele�

(1997a;� 1997b)� erwähnt.� Auslöser� war� Thieles� Kritik� an� Moegling� und� Funke�

Wieneke,�denen�er�Dogmatismus�und�„pädagogischen�Fundamentalismus�und�Tra�

ditionalismus”� vorwarf� (vgl.� Thiele,� 1997a,� S.� 15).�Diese�harsche�Kritik�wurde� von�

Funke�Wieneke�in�ähnlichem�Ton�beantwortet�und�zurück�gewiesen,�was�Thiele�zu�
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einer�Replik�nötigte.�Alle�drei�Texte�erinnern�allerdings�mehr�an�ein�Büchner’isches�

Pamphlet� als� an� eine� wissenschaftliche� Auseinandersetzung� über� eine� Sachfrage,�

weshalb� der� Disput� die� inhaltliche� Auseinandersetzung� über� die� Erfahrung� auch�

nicht�voran�gebracht�hat�und�keiner�inhaltlichen�Darstellung�bedarf.”�
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Erfahrungsbildung�im�Sportunterricht�




#�	
�������	����
�����0
����
�+�+
���	�,
��	�
�	�	�����	��������	�
�	����	
�	��	�


% ��	�0
��0
����
����
:	��	��	
��	�����
	��
	��(��
�	(
��((	��
���
;��������
���,

�	�	�
���
����
��
�	����	�
�	��	
D��
�	����R
�	�	�	�
(���	�+
�����	F����
% ��	�
�	�(


�	����	��((	�
 ;�����������((	��
 ����
 "	��	�
 �	(���
 �	��	�+
 #�	
 :	��	��	�


(���	�
����
������
�	�	�0
�+�+
���
C������	0
�	�	
=���%�
���	�
���
���	�
�	�	�	�	�,

�����
����
�	�
	��	�
��	�
���	�	�
����
���%�	�	�
���+
�	�
����	��
����
���
�	(
.�,

����
 ����
 ���	�
 �	�	�+
 �	��
 	�
 ���	�
 ���	�
 �	����0
 ��	
 9��	�	��	����%	�	�
 �	�


����	�%���0
��	
����	��
���	�
������	
���
�	����	�������	�
���
��	
	�����%	�0
��
�	�


�����
��
�	%�((	�
���
��
��%�������	�
��
����	�0
�	�
=���%
��
�	�	�0
����
%���


�����
 ����	����	�
�	��	�0
 ����
 ���
 �	���	
 ;��������	�
 �	����	
 ����	�+
 !(
 G	��


	����
;��������
�	(����
�((	�
	��	�
�%��	�
���
	��	�
������	�
=	��0
���
��	�
��,

�	�	(
���
�	(
�(	��%������	�
&��������	�
 O���
#	�	J
 @-3N70
 -4NB
�	�����	���	�


����	)






Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



_______________________________________________________________  Sportpädagogische Orientierung 

95 

„Die�aktive�Seite�der�Erfahrung� ist�Ausprobieren,�Versuch�–�man�macht�Erfahrun�

gen.�Die�passive�Seite�ist�ein�Erleiden,�ein�Hinnehmen.�Wenn�wir�etwas�erfahren,�so�

wirken�wir�auf�dieses�etwas�zugleich�ein,�so�tun�wir�etwas�damit,�um�dann�die�Fol�

gen�unseres�Tuns�zu�erleiden.�Wir�wirken�auf�den�Gegenstand�ein�und�der�Gegen�

stand�wirkt�auf�uns�zurück.”�
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Zum�didaktischen�Sinn�bewegungsbezogener�Schwierigkeiten�
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„[…]� The� difficulties� that� present� themselves� within� the� Development� of� an� expe�

rience�are,�however,�to�be�cherished�by�the�educator,�not�minimized,�for�they�are�the�
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„[…]�wenn�produktives�Lernen�einsetzen�soll�(vgl.�Dewey�1985,�236).�Ohne�Anstieg�

der�Bewältigung�von�Schwierigkeiten�entsteht�weder�ein�Bewusstsein�des�persönli�

chen�Könnens�noch�das�Zutrauen,� den�Prozess� trotz�neuer�und�womöglich� zuneh�
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Fragen�in�und�an�Bewegungssituationen�stellen�
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„Die�Methode�wird�im�eigentlichen�Sinne�des�Wortes�als�<Weg>�verstanden,�als�eine�

Reihe�von�Schritten,�die�man�gehen�muss,�wenn�man�ein�bestimmtes�Ziel�erreichen�

will.�Das�Bild,�das�dem�methodischen�Denken�durchweg�zugrunde�liegt,�ist�das�einer�

Treppe:� das� geistige� Fortschreiten� des� Schülers� stellt� sich� als� ein� Hinaufschreiten�

von�Stufe�zu�Stufe�dar.�Es�wird�so�zu�einem�Hauptanliegen�des�methodischen�Den�

kens,� durch� Analyse� der� geistigen� Prozesse� die� Stufen� dieses� geistigen�

Hinaufschreitens�zu�erkennen,�und�dementsprechend�den�Aufbau�des�Unterrichts�zu�

planen”�(Geißler�zit.�nach�Aschersleben�1991,�18).�
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„Unter�Methodik�versteht�man�die�Lehre�vom�zielgerichteten�Vorgehen�beim�Unter�

richten�mit�den�aufeinander�bezogenen�Schritten�der� lang�,�mittel��und�kurzfristi�

gen�Unterrichtsplanung,�der�Durchführung�und�Auswertung.”�
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„Der� überforderte� Schüler� wird� dadurch� unterstützt,� dass� der� Schwierigkeitsgrad�

der�Aufgabenstellung�in�sinnvoller�und�wirksamer�Weise�reduziert�wird.�Er�übt�zu�

nächst�vereinfachte�Probleme,�die�nach�einer�angemessenen�Zeit�zur�Gesamtaufga�

be�aufgeschaltet�bzw.�erweitert�werden.”�
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lungen�von�zunächst�Verschlossenem�(in�Fächern�wie� in� fachübergreifenden�Lern�

bereichen)�zu� leisten”�[…].�So�gedacht�und� inszeniert�[…]�„hat�Bildung,�verstanden�
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nämlich�dort,�wo�Methoden�als�Weg�der�Zielerreichung�von�Bewegungsfertigkeiten�

verstanden�werden.� Ein� schlüssiges,� auf� das� Lehren� und� Lernen� von� Bewegungen�
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für�den�schulischen�Bewegungs��und�Sportunterricht�liegt�bisher�nicht�vor.”�
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gestellt�werden,�als� ein� solches,�womit�dieser�von� jenem�beschäftigt�wird.� So�etwas�heißt�

unterrichten.�Das�Dritte�ist�der�Gegenstand,�worin�unterrichtet�wird,�der�hierher�gehörige�

Teil�der�Erziehungslehre�ist�die�Didaktik”�(Herbart).
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„[…]�Aber�das,�was�den�Tätern� ihren�Namen�gibt,�das�Lehren,�hat�sich�bei�all�dem�

Wandel� kaum�geändert.�Auch�wer� die�Laborschule�und�das�Oberstufen�Kolleg�be�

sucht,�sieht�zuerst�und�zumeist�Gruppen�von�Kindern�oder�jungen�Leuten�um�einen�

Erwachsenen�geschart,�der� ihnen�etwas�erzählt�oder�erklärt,� sie�also� in�einer� `Sa�

che´,�wie�wir�sagen,�unterrichtet.�Er�bemüht�sich�vermutlich,�dies�in�Formen�zu�tun,�

die� dem� pädagogischen� Zweck� der� Einrichtung� entsprechen:� die� kleine� Person� zu�

stärken� –� sie� urteilsfähig,� selbstständig,� verantwortungsbewusst,� hilfsbereit,� auf�

merksam,�verlässlich,�ausdauernd,�empfindsam�und�so�fort�zu�machen.�Aber�die�Sa�

che�will�dazu�nicht�immer�passen,�zumal�sie�meist�nicht�gegenwärtig,�sondern�nur�

vorgestellt� ist�und�mit�der�Person�des�Schülers�bisher�nichts�zu�tun�hat.�Die�Schul�

projekte� lehren�mich,�dass�der�pädagogische�Wandel�der�Schule�sich�erst�mit�dem�

didaktischen�Wandel�erfüllt.�Dabei�wird�aus�Didaktik�–�einer�Lehre�vom�richtigen�

Lehren�–�oft�mit�Notwendigkeit�Mathetik�–�eine�Lehre�vom�richtigen�Lernen.�Und�

diese�wiederum�hat�so�andere�Gesetze�als�die�der�geordneten�kollektiven�Belehrung,�
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dass�man�im�Rahmen�der�alten�Schulorganisation�nur�geringe�und�langsame�Fort�
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Situiertes�und�entdeckendes�Lernen�
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(…)�„das�Wissen�in�einer�Gesellschaft�stellt�immer�geteiltes�Wissen�dar,�d.�h.�Wissen�

wird�von�Individuen�im�Rahmen�sozialer�Transaktionen�gemeinsam�entwickelt�und�

ausgetauscht.� Das� konkrete� Denken� und� Handeln� eines� Individuums� lässt� sich� je�

weils�nur�auf�dem�Hintergrund�eines�konkreten�(sozialen)�Kontextes�verstehen.�Ler�

nen� ist� stets� situiert,� d.�h.� es� ist� an� die� inhaltlichen� und� sozialen� Erfahrungen� der�

Lernsituation�gebunden.�Wissen�wird�nicht�passiv�erworben,�sondern�aktiv�konstru�
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„Die�Bundesjugendspiele�stehen�für�eine�5.�Klasse�an,�und�der�Lehrer�hat�sich�u.�a.�

vorgenommen,�die�Schüler�in�die�Technik�des�Tiefstarts�einzuführen.�Er�schlägt�da�

zu� den� üblichen� Lehrweg� ein:� Spielformen� zur� Schulung� der� Reaktions�� und� Kon�

zentrationsfähigkeit,� Übungsformen� (Hoch�� und� Fallstart)� und� Leistungsformen�

(Tiefstart).�Nachdem�der�Lehrer�in�einigen�Unterrichtsstunden�das�Thema�Start� in�

Spiel��und�Übungsformen�verfolgt�hat,�ist�der�Tiefstart�«dran».�Der�Lehrer�verdeut�

licht� den� «richtigen»�Bewegungsablauf,� indem�er� eine� eingehende�Ablaufbeschrei�

bung,� eine� Bildreihe,� vielleicht� sogar� noch� einen� Filmstreifen� mit� vorbildhaften�

Starts�von�Spitzenläufern�heranzieht,�vielleicht�auch�gekoppelt�mit�eigenem�Vorma�

chen.�Dann�versucht�er,�die�Schüler�in�die�Tiefstarttechnik�hineinzuformen.”��




Aufgabe�94)


:���	�
��	
����
�����
���
�	����	�
��(
=�	����
���
G���	�
�������	�	�+
�	����	��	�
��	


	��
�	�	�	�
�	����	�
��
�	(
	��	
�	�	����*
=	����%
���
�	�
�	�
�	�
;������	�	�
��


	��	�
�	���	������
���	��	%�	�	�
�	��	
���
G���	�
�	(�����
����+





#�	
:���%
��	�	�
��	���������	�
����	�	��
�	����
���
 ��
�	�
.��	�
�	�S	���	�0
��	


����
 ��
�	�
:	������	�%
����
���%	��	�+
K�(���	�
����
 ��
��
�(
��
����	�0
����


(��
���
���%����
��	0
	>������	
���
�	�����
����	��	
=�	�����
	��	
����	����	
;>���,

���%���
 �	� ��+
 .���
 ��	�
 %���
 (��
 �(
 "	���	�	�
 �	�
 �	�
 :	������	�%������
 �	,

�����	�0
��	
����
�	(
���������
�	�	��	��
���
�	�
�� �%	�
�	����������	�
���
����


�(
K��	
�	�
	��	�
12
���
72
A		�
���(������
��
��	
����	��	
�����������
���	��
���,

����	�+
�	�
"���%�����	��
��	�
���
����	
� ����
���	��
���+
K� ��S�����	�
�	��
��
���	�


<	�	�
��	
	�����	�����	
;>������%���0
�	�����
��	
���
��	�	�
�	�	�
�	�����
�	����
����


����
���	��
���
��	
�	��	�	�
�����	�
��
�	�
:���
���	��
%�((	�+
��	
����	�
����
��


���	�
<	�	�
	��(��
(����(
���0
�	���
��	
(�
�	(
�����	�
�	����	�+
#�	�	
�(������,

��	
"��(
�	�
.������	��
%��	
���
 ���	(
K	�
���
�	�
 �(
	��	�����	�
�	�	�����,

Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Methoden  ________________________________________________________________________ 

164 

�����	(
 @����	��
 �������	�B
 ����	���
 ����	�+
 .���
�	��
���
 �%����	�	
9�	�������	�,

���	�
 �	��
%����
����	����	�
 ��0
����
��(����	���������
�	�����0
����
��	
G���	�
 ��


��	�	(
9�	�����
���
%	��	
�	�	�	��	�
����
��	�
"���	�
��
	����%	��+
#	�
9�	�,

����
���
��	�����
����
���	�����0
�	��
	�
����
 �	�������
����(
	��	
����	����	


���
����	�	���	
:	���	��	
��������	�+
#��
����	�
�	�
:	��	��
��(
=�	����
% ��	


(��
 ��
�	�
���	�
���	����	���
���
 D���	������	�R
�	�	����	�+
#���
�	�
:	��	�
���


�	��	�
���%��(%	�
 �	����
��0
 ��
 ����
 �	����0
 ����
��	
G���	�
 	��
 ����	��		�	�


G������%
 	����	�
(���	�+
 ;�
 ��
 �������0
�	��
 	�
 ����
 �(
 	��	
 : ����
 �	�
 ��S	%��


�	�	�	�	�
&����	(�
D����	��
 �������	�R
����	�0
��	
���
����
��
�	�
;��������	�
���


���
���	(
����
��
�	�
%�������	��	�
�������	����	�
�	�
G���	�
����+
9(
��	
	����,

�	�����	
 .��	�����
 ��	�	����	����	�0
 (���	�
 �������	�
 �������	�
 �	��	�0
 ��


�	�	�
 ��	
 G���	�
 .����	�
 ���
 ���	
 "���	
 ����	�
 % ��	�0
 ��	
 ��	
 �	��
 ���
 �(


����	���	�
 �������	�+
.(
�	����
�	�
:	������	��	�
(���
����
	��
���%����	�
&����	(


�	�	�0
������
��	
�����	�
��	
$��	����%	�
�	�
����	��	�
:������	��
����
�	������
���,

�	�
���
����	�	���	�
�	��������	�
% ��	�+
;��	�%	�
��	F	
����
��
	���
�	����	���	�,

�	
 ��
 ��	�	�
 :���,
 ���
 "������	�	�0
 �	�
 �	�	�
 	�
 ������
 ��%�((0
 �((	�
 	��	�
 =��%


����	��	�
 ��
 �	��
 ���
 ��	
 A����	�	�+
 #�	
 	����	��	��	�
 ���
 �����	��	�
 �������	�


����	�
��
�����	�
���	�	�
��(	��
���	�����
�	���	�
�	%���	�
���
��(	��
����
���
���


����
 %���	�
 ��	�%	�
 ���
 �	���	�
 A		��
 ��+
 .�	�
 ��	
 <��%(	�����	�0
 �	��
 �	�,

���	���	��	
 	��
"���	�
 	��
 %�	��
�	���
 ����	��	�
���0
 
 ����
�	�����
 �������)
 D!��
���


#���WR





Bezug�zur�Bildungsthematik�




#	�
 �����	(���	��	�	
 �	�(�����������
 ����
 ����
 �(
 K��	
 �	�
 �	��	����	�
 �	,

��������
 ����
 �	��	��
 (�
 �	(
 ���������	�%	�
 ��
 �	��������
 �����	�+
 #	(�	�	�,

��	�
 ���	��
 	�
 ��(
 �������%
 �	�
 ��	�
 .������
 1
 ����	���	�		�
 D%��������	�R


A	���	��������
���
�	����	0
���
�	�
�	�
�	�����
�	�
D�	�	����������	(�R
	��
���,

��%��	�+
 !�
��	�	(
#	�%	�
����
����
�����
����	����	�0
����
(��
( ������
��	�	�


G���	��
���	�
�	������	�
( ��	
���
�	�����
�	�	��
��0
!����	
���
�������	�
�	�(�,

F	�
��
�	�	������	�0
����
��(����	
C���	�0
�����	���%	�	�0
���	�����	
���
D&���,

�	(	R
���
�	���	�
���
���
�	(
�	�
�	���(
�	��	�+
#��
�	�����������	�
�	�
�%�,

Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



________________________________________________________________  Sach- und Themenerschließung 

165 

�	�
 &���
 ��
 �	�
 ;����������������
���	�������
 ���	������
 �	(
���������	�%	�0
 ���


�	�
 	����	�
 O���	�
 ����
 �(
 ���������������	�
#��%���
 	��	
��	�	��	�	����
 	�����+


.�
��	�	�
�	��	
�	�
���
?	�%	��
@12270
�+
6B
�	���	�	�0
�	�
�	�
���������	�����
 ����	�,

�	�(�F	�
���
�	�
&��%
�����)
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bezogen� mit� Geschmack� und� Urteilskraft� zu� tun,� die� nur� langwierig� aufgebaut� werden�

können,�Umwege�gehen�müssen�und�sich�nicht�mit�einem�Instant�Produkt�besorgen�lassen.�

In�diesem�Sinne�verlangt�Bildung�viele�vergebliche�Anstrengungen�und�stellt�erst�allmäh�

lich�Könnensbewusstsein�zur�Verfügung.�Der�Grund�dafür�ist,�dass�der�Zugang�nicht�sofort�

und� nicht� unmittelbar� möglich� ist,� vielmehr� voraussetzungsreich� gelernt� werden� muss,�

während� triviale� Lernmedien� unmittelbar� Zuwachs� verschaffen,� weil� besondere� Hürden�

gar�nicht�gegeben�sind.”
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Wenn�Sie�einen�Inhalt� (z.B.�Basketball)� im�Rahmen�

eines�sportpraktischen�Kurses�an�der�Universität�zum�Thema�machen�ist�dies�etwas�ande�

res� als� der� Basketballunterricht,� den� Sie� als� Lehrer� irgendwann� einmal� im� schulischen�

Sportunterricht�zum�Thema�machen�sollten.









Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



________________________________________________________________  Sach- und Themenerschließung 

175 

Analyse�bewegungsbezogener�Sachlagen�




.��	�����
��	�	�
�����������	�
�������	����	�
	��	��
����
��	
.���J�	
�	�
�������	


���
 	��
 �	����	��
 �����	���	�
 &����	(+
 ;�%	������	
 ���
 :	����������	
 ����	�
 ����


�����	F����
 ����
 ��
 	������
 ���
 �	�
 �	�	�����	�
 ���	�	�0
 ����	��
 	��	�	�
 ����
 �(


G��	>
�	�
S	�	����	�
!���	��	����+
.��
��	�	(
�����
��	�	���	�
��	�
����
��	
"���	


����
�	(
�!;
���
�������0
�	�����
�	�
&���	��
�	�
=�	(	�%��������
�	���
��
�	,

����	��	�
���
��
����J��	�	�
��0
�(
�����������
�	�������	
A	���	�
�	�
=�	(	��	,

���	����
���+
,	�������
%������	�	�
��
% ��	�+
!�
�	�
9�	������,
=��������,
��	�


�	�	������	���	�����	�,&��>��
 �	��
 ����
 ���
 �����
 ��0
 ����
 ��	
 ��	���
 �	����	�	


"�	��	�
 (	�������	�
 ;����	�����	�
 ����
 ��
 �	(�����	
 �	��	���%	�
 ���
 !�������


(���	�
%���0
�	��
�	�	�
K�	�	
����
��	
.�����	�
���
<���	�
���
:	��	��	�
���
:	�,

�	��	�
%���
 ����+
9(
	��	�
 �����	�
A��	�	
	��	�	�
��
���%	�
���
%�����%��	
���,

������	
���
�	�
�	�
 ��
�����	�0
 ����
 ��
��	�	�
 �	��	
���
 	��	�
K���((	�����
����	,

��	�	�
�	��	�0
�	�
���
���	��
���
��	
�	��������
���
#	�%	�
���
=��
%	���	����	�)


A��
����	
:	��	��	�
���
���������������	
���
��(�
����
���
(	�������	
#	�%	�0


C���	��
���
�	������	�
�	�	�
���	�(	�
����
��
	����(	�������	�
�	��	
�	����	�+


�����
���
����
�����
	��	
����
(	��
��	�
�	���	�
�	�����
�	��	���������	��	
A	,

����%
�(
����	
����	�
H������	��	�
��	�
:	��������((	+
#��
��	�
�	����	
&��(�0


���
�	�
#���%�%
�	�	���	�
�	�
A	����%
���	�����	�	�
�	��	�
����0
(���
���
�	(S	,

���	�0
 �	�
 �	�
 ����,
 ���
 �	�	�������	�����
 ����0
 �	������	
 ���
 ����	�	0


�����
�	���
	����	�	0
 �	�����	�
���
������
��������
�	�
�	�	�	�	�
.���(	���,

������	
 ���
 ����
 ��������
 �	�
 ��
 �	��	(
 :	���	������	��
 �	�����,
 ���
 	��������	�


;�	������	
	���	�	�	�
�	��	�+
 �����
	��	
%�(��	>	0
�	�
�	���
������	�
=�	���	
���


&��>��
�	����	��	
.�����	
��
�	����	���������
�������������
���
(���	�
�	��
(��,

��(+
��	
	��	��
����
�����	�
������
����
�(��
�������������	�0
 S	
�(������	�	�
��	


�����������	�
;�������	�0
��	
��
�	�
:	���	������	��
�	����	���	�
�	��	�0
������,

�	�+
 ;��	
 ��
 ��	�	(
 ����	
 ���
 �������������
 	��������	��	
A	����%
 �	�
 �	�	�����,


���
������	������
����
����
�	�����
����
����
���
�	�
��������	
��(��	�
K�������,

�	�
 ������	�
 �	��	�����	�	�	�
 �����������	�
 &	���	%��	�
 ���
 �	�
 �	(�����	�


?����	�
 �	�����	�	�	�
 �	�	������	��	�
 �(
 ����	
 �	�
 ����%����	�
 �	��	���(%	�


�	�����	�	�0
��	
���
��	
���
�	�
.��	�
(�
�	(
G����	����	�
A	���	�%���	�
�	�
%	�,

�	�
@���+
������%�
L
A����
1221B+



Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Methoden  ________________________________________________________________________ 

176 

Aufgabe:�Klärung�der�Themen�in�pädagogischer�Absicht�




#�	
G���	I�	��
�	�
��	�
�	����	�
"����������������
����
���
	��	
�����������	
G��,

����
���
=�	(	�
���
�	�
����,
���
�	�	�������	�����
����	
���
=�������
���
��	


�	�	������	����	
������0
��	
����
����
��
	������
���
�	�
�����%	�
���
��	�����	�,

	�
�����	�
	��	�
����%����	�
A��	���
��	�
���
���
�	�
%�������	�
�	����	�
�������,

�	����������	�
"������������S	%	
���	�	�
����+
�����	
.��	����	�
�	���	��	�
��
���,

�	
���
�	�
;�	�	
�	��	����	�
G�����%	0
��	
	�
����
�	����0
��	
���	
�	�	�	�
����,

����%����	�
?��	��	����	�0
<	��	>����,
���+
�	���������	������	�	�	��	�	�
���
����,

�	�	�
G���	I�	��	�
 �(
 :���	
���%����	�
 :	���	��������	�
 ��
 ���	�	��+
 #+�+0
 ��	
 ���


�	�
����%����	�
G�����%	�	�	
�������	�	�
 !�		�
(���	�
 ��
=��������,
���
9�	�,

�����(��	��	
��	��	�0
��������	�0
%��	��	��	�	�	
�	��	%�	�
���
�	�	�	�	������
���


��	
�����
����	�	��	�
&�������	�
���
?��	��	����	�
���%�	���	�
�	��	�+






.�
��	�	�
�	��	
%�((
��	
	���(	
G�(��	>��
���
9�	�����
���
=�������
����	+
��	


�	�
 �	�����
���	�
�	�����	�
 �(
�	�	0
��	
������
����������	�0
���
 ��������%����	�


G�����%	�
 ��(�	����
 :	���	������	��	
 �����	�	�+
 #	�����
 �	���	��	�
 ����
 =���,

�����,
���
9�	���������������	0
��	
	������
���
"���������	��	�����	
��
=�	(	�
��	


�+�+
�	(
%���	����	�
:	��	�0
�	(
����	�	���	��	�
:	��	�0
�	�
��	�%����	��	�
�������


��	�
 �	�
 �	��	��	(��%
 �(�	�	�
 ( ��	�0
 ��
 ���	�
 <	�	�
 	�	������
 @���B
 ���
 �	�


G�����%	�	�	
/
���
��(�
���	�
�	�
=��������,
���
9�	�������	����
�����%+






9(
��	�
��	�	
;�	�	
�������	�	�
��
% ��	�0
(���
���
%�(��	>	
=��������,
���
9�	�,

������	���	�	�
 ��
 �	�
 ����%
 �	��((	�
 ���
 �	�	�	�	������
 ����
 ���
 �	�
 "�����	��


�	���
�	����0
�	������	
���
�	��	%�	�0
(���	�	��
��	�
�����������	�
�	�
&���	�,

�	�
�	�
=�	(	�%��������
�	�����	�
�	��	�+
���
���	�
�	�����
����
���
��	
����,

�����	
�	��������
���
!�	���	����
�	�
��	�	�
��	���������	�
���%����%	�	�
���


%�(��	>	�
:	���	������	��	+
9��
��
��	�	(
K���((	�����
��	�	���	�	�
��	
A �����,

%	�	�
 �	�
 %��	��	��	�	�		�
 ���
 �������	�	�
 ����,;����	��	��
 ���
 �	�
 ����,

.����	��	��
�	�
�		����	�
"�����	�
���+
:	��	�
@���+
�+�+
:���	
L
�������
1223B+
.�,

�	������
�	�	�
���
�����	�
�	�
�	�����	�%�
����
 �(
����	
���(���	�
��	�
	(����,

���	�
�	��	���%	�+
;�
���0
��	�(	��
=�������	��
���
��	��	
��((��%	�
�(
���������,

�	��
 ������	�
 �	�
 �������	
 ��	�	��	�
 ���(���	�
 ?��	��	����	�
 ���
 �	�
 �	,

Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



________________________________________________________________  Sach- und Themenerschließung 

177 

%������	����	�
;�%���%	�
��	���������	�
���
���������	���	�	�
��	�	�
�	����	�,

�	�+
����	��
��	�	�
&���	��	�
�	��	�
( �����	��	��	
#���	�	��	�
�������0
 ���
�	�	�


?��	��	����0
�	����	�����
���
G������
	�
G��	��	�
�	����0
���
�	�	�
��������	
�	��	%,

�	�0
 %�������	�
 ���
 ���%��	�
�	��	�
 %���+
 !(
 ;��	����
 ��	�	�
 G�����������	��	�


����	
	�
( �����
�	��0
=��������,
���
9�	������(��	��	
�����	�	�0
�(
��	
���
��	
�	�,

	��	�	��	
 &������
 ��
 �	�
 S	�	����	�
 �	�	��������>��
 ���
 �	�������
 ��
 �	��	�
 @���+


����((	�����	��
.��+
-4B+


�

�

.��+
-4)
 �	�	��	����
���
G���	I�	��	�
���
�	�	������	���	�	
:	���	������	��	


 

�

�

Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



 

179 




Literaturverzeichnis�


 

A 

 




.##;$0
�+
 @-3��B+
 &����	(���	��	�	�
 ������	�����+
Die�Grundschule,
 3
 @-2B0
 7N5
 /

7N6+


.##;$0
 �+'
 :;!�=0
 G+C+
 L
 &;=;<�;$0
 9+
 @-3�4B+
 &����	(� �	��	�
 :	��	�
 �(
 ����+
 Zeit�
schrift�für�Sportpädagogik,
1
@-B0
-N
/
5-+


.#:;<0
 G+'
 ;<#=;:0
A+
L
C9AA;:0
 .+
 @122NB+
 �	��������	�
 ���
�	���������	����
 ���

G��	��	�
�	�
V�����
�(
������	�����M
Sportunterricht,
66
@1B0
76
/
73+



.::;��C0
�+�+
@122NB)
;���������
��
��	
��J����������	
Q��	�%0
��	�
)
�9�+


.$#;<�0
�+
@-36NB+
#�	
.��I��	��	�
�	�
A	����	�+
����
-)H�	�
��	
�		�	
�(
K	���	�

�	�
��	�	�
�������	��	�
<	�������+
A����	�)
�	�%+


.��C;<�:;�;$0
G+
@-33-B+
Einführung�in�die�Unterrichtsmethodik.
�����0
�	����
L
G ��)

G�����((	�+


 

B 

 

�.�C0
 !+
L
 �!;GA.$$0
C+
 @C���+B
 @1225B+
�	�	����
 �(
#�����+
 "	�������
 ���
.���	��
C+

=�	�	��+
����
-57
��������	������
���
�������>��+
C�(����)
��������+



�.$$AH::;<0
 ;+
 @1225B+
 #�	
 �	�	����
 �	�
 A�(	���
 ��
 �	�
 �	�	�����	���	����
 ���

"����	����
�	�
Q��	����	�
;���	����+
!�
;+
"<.$G;
L
;+
�.$$AH::;<
@C���+B0
Q�,
�	����	
�������
@�+
--2
/
--4B+
�������,���	�	�)
.���+


�.$$AH::;<0
 ;+
 @-333B+
 Der� Zusammenhang� von� Bewegung� und� Wahrnehmung� –� eine�
Grundlage�für�eine�elementare�Bewegungserziehung�in�der�Grundschule.�!�
�+
G ��	

L
&+
;�	��	��
@C���+B0
Didaktische�Perspektivenvielfalt�bei�Bewegung,�Spiel�und�Sport�
in� der� Grundschule.� @������	��	��	
 �	�
 #	����	�
 �	�	�������
 ���
 ��������	�,
�����0
-2�0
�+
-6/15B+
C�(����)
��������+
�

�.$$AH::;<0
;+
@-334B)
Geschichten�aus�dem�Traumland.
!�)
������������%
-50
60
5�,7-+

�.$$AH::;<0
;+
@-34�B)
Bewegungserziehung�und�ästhetische�Erfahrung.
!�)
#!""
@C���+B)


�	�	�����	���	����
���
���	����	
;��������+=�����	�0
N,N�+

�.$$AH::;<
;+
L
<U=C!�0
&+
@C���+B+
@-332B+
Grundlagen�und�Perspektiven�ästhetischer�und�

rhythmischer�Bewegungserziehung.������)
G�	+

�.��C=.0
 A+
 L
 :.$�;0
 C+
 @122�B+
 ����
 �	���
 �����	�	�
 % ��	�+
 =�������������������	


.���(	�	
��(
=�����	�	�
�(
���������+
������	�����
6N
@3B+

�.9;<�";:#0
 G+,C+
 L
 ��C<U=;<0
 �+
 @-334B+
 ��������	�
 �	�
 :	������	�%+
 #��
 �������,

�	�%
���
.���������
���
&��>��+
�	����)
�����	����+

�.9A�.<=0
"<.$KOU<�
@C���+B
@122�B+
;���	�����,
���
���������	���	�+
���
C	�������)


O�����
G���%����


�.9A�.<=;$0
 .+�+
 @122�B)
 Theoretische� Ästhetik:� Die� grundlegenden� Abschnitte� aus� der�
„Aesthetika“,�@��+,
�+B0
C	�����	�	�	�
���
�+
&;<;�+
&��	�����)
����	�(
"��%


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Literaturverzeichnis  _________________________________________________________________________ 

180 

�;�G;<0
 &+
 @1225B+
 #�	
 $	���	�
 �	�
 ?�J��	��
 ���
 ���	
 "���	�+
 .�	�	�	�����	
 �	�	,
��������%�%	�
���
���������	�	���	�
���	�	�����	�
9(����
(�
G���	
���
<���,
�	+
Sportwissenschaft0
55
@-B0
--N
/
-1-+


�;�G;<0
&+
L
"<!=��C0
9+
@-334B+
Schule�und�Sportverein:�Zur�Neuorientierung�des�Sportver�
ständnisses� für�die�Anforderungen�der�heutigen�Zeit+
"���%���*
A���)
����S��	��

C	��	�+


�;�G;<�0
 ;+
 @1222�B+
 ��������	�
 	��	�
 	���	�	��	�
 ������	������+
 !�
 :���	������

���
�����	
���
�	�	��������
@C���+B0
Erziehender�Schulsport.�Pädagogische�Grund�
lagen�der�Curriculumrevision�in�Nordrhein�Westfalen�@�+
4N
/
3�B+


�;�G;<�0
;+
 @1222�B+
&����������	
������	����
���
�	�
���������
1222
/
!(����	
 ���

��	
 �	����	����
 �	�
 	��	�
 &���	
 �	�
 �����	��	�����������
 ��
 $�����	��,
�	����	�+
 !�
;+
�;�G;<�0
 O+
C;<�C;<
L
$+
$;9�;<
@C���+B0
Schulsport�auf�neuen�We�
gen.� Herausforderungen� für� die� Sportlehrerausbildung
 @�+
 11
 /
 56B+
 �������,
���	�	�)
.���+


�;�G;<�0
;+
@-33�B+
H�	�
���
����������	�����
�	�
������	������+
!�
;+
�.:K
L
&+
$;9,

A.$$
 @C���+B0
Wie� pädagogisch� soll� der� Schulsport� seinM
 @�+
 -6
 /
 5-B+
 ����������)

C��(���+


�;$$;<0
#+
 @1224B+
���������	���	
���
�����������������+
��������	��	��	>���	�
���

.��	�������	��	�+
&��	�����)
"	�������
��� �����+


�;$$;<0
#+
 @1224B+
���������	���	
���
�����������������+
��������	��	��	>���	�
���

.��	�������	��	�+
&��	�����)
"	�������
��� �����+


�;<$#0
 �+
 @-335B+
Theaterspielen� in�der�Bewegungserziehung�oder:�Am�Anfang� steht�der�
Anspruch.� !�
<+
&����
 @C���+B0Facetten�der�Sportpädagogik.�Beiträge�zur�pädagogi�
schen�Diskussion�des�Sports�@�+
N6/�5B+
����������)
C��(���+�

�;<$#0
 �+
 @-332B+
 Lernen� durch� Verkörpern� –� Theaterspielen� als� Gegenstand� der� Bewe�
gungserziehung.
!�
;+
����(���	�L
&+
< ���
@C���+B0
Grundlagen�und�Perspektiven�
ästhetischer�und�rhythmischer�Bewegungserziehung�@�+
52-/
5-6B+

 �����)

G�	+


�;<$�=;!$0
$+.+
@-344bB+
�	�	�������J�������	+
:	�����)
O�����
.(�������
����+


�!;=K0
O+
@1226B+
�	�	����
���
�������
/
;��	
��������������	
�	�������
��
������,
�����	�
 .�����+
 !�
 �!;=K0
 O+0
 :.�!$�0
 <+
 L
 <?��C;<0
 A+
 @C���+B0
Bildungstheoretische�
Grundlagen�der�Bewegungs��und�Sportpädagogik.
����
1
�	�
<	��	
�	�	�������,
������%+
@�+
45
/
-11B+
���(�����	��	�)
����	��	�+


�!;=K0
O+'
:.�!$�0
<+
L
<?��C;<0
A+
@C���+B
@1226B+
Bildungstheoretische�Grundlagen�der�Be�
wegungs�� und� Sportpädagogik.
 ����
 1
 �	�
 <	��	
 �	�	�������������%

���(�����	��	�)
����	��	�+


�!:�=;!$0
 O+
 @1227B+
�������)
H�	�
	��	�
��	��������	�
������	�����
���
�	��	�
�����,
	��	�
����(	+
�������
���
;���	����0
6�
@7B0
7-6
/
75-+



�:.�;<0
&+
@-337B+
�	��������������������(	�	
�	�
�	�	����
��
�	�
���	����	�	����

�	�
;���	�
���
�	������
���
�	�����������+
 !�
&+
�:.�;<0
G+
�!==;
L
�+
�=9�G;

@C���+B0
�	�	�,
���
<	�	��������	
�	�
(	��������	�
A����%
@�5,35B+
���%
.�,
�����)
.���	(��+


�:9A;0
#+#+
@-3�4B+
K�
	����	�
�	�	�����	�
�	��	����	�
������������	�
���
��	
9�,
	��������
 �	�
 %���������	�
 "����%	�	�+
 =�	���	
 ���
&��>��
 �	�
G ��	�%����0

1�
@-B0
13
/
5N+



�?�G0
!+
@122-B+
&����������	
.����������	+
!�
:+
<?=C
@C���+B0
Pädagogik.�Handbuch�für�
Studium�und�Praxis�@�+
--1
/
-11B+
A����	�)
?��	������+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



_________________________________________________________________________  Literaturverzeichnis 

181 

�?�G<.=C0
"+
@122NB+
=�	���
��
�	�
�����	�(�����
/
����	(	�%���	�
��	�
��������,
���	
.�����	�
���
��F	������������	
.�������	+
!�
"+
�?�G<.=C
@C���+B0
Trends�in�
der�Sportvermittlung.�20.�Darmstädter�Sport�Forum
 @�+
�
/
-1B+
#��(���)
;��	�,
�	����+


�UCA;0
�+
L
&?=cG.0
G+
G+
@-336B+
Erfahrung�in�Wissenschaft�und�Alltag:�eine�analytische�
Studie�über�Begriff,�Gehalt�und�Bedeutung�eines�lebensbegleitenden�Phänomens+
!��,
	��)
������,G�����	�+


�U$��C0
A+
 @122NB+
Allgemeine�Didaktik:�Ein�Handbuch�zur�Wissenschaft�vom�Unterricht.�
�����)
G�����((	�+


�U$��C0
A+
@1227�B+
;��	�%	��	�
:	��	�+
!�
<+�+
G;�G0
9+
�.$#"9�C�
L
�+
";!�;
@C���+B0

Wörterbuch�Schulpädagogik.
���
C	�������)
G���%����+


�U$��C0
A+
@1227�B+
&����	(���	��	�	�
9�	�����+
!�
<+�+
G;�G0
9+
�.$#"9�C�
L
�+
";!�;

@C���+B0
Wörterbuch�Schulpädagogik+
���
C	�������)
G���%����+


�?<�=0
;+
@1223B+
=�	���	
�	�
�������+
;��	
;���������+
���(�����	��	�)
����	��	�+

�<?#=A.$$0
#+
L
:.$#.90
�+
@-341B+
.�
&����	(	�
�	��	�+
������������%0
N
@5B0
-N,11+


�U�0
 G+
 @C���+B
 @122-1B+
Handbuch� Motorische� Tests.� Sportmotorische� Tests,� motorische�
Funktionstests,�Fragebogen�zur�körperlich�sportlichen�Aktivität�und�sportpsychologi�
sche�Diagnoseverfahren+
� ���	�
�+�+)
C���	�	+


�U�0
G+
L
=!==:�.�C0
�+
@1221B+
Sportmotorische�Tests+
=�	(	��	�
�	�
K	�������+�Sport�
praxis�75.
��	�	���	�()
:�(�	�+


�?::$?�0
 ?+
 "+
 @-3�7B+
 ���
 ��
 ;��������M
 !�
 <+
 �;$=;
 @C���+B0
 Erfahrung� und� Erfah�
rungswissenschaft�@�+
-3
/
13B+
�����)
G�����((	�+


�?::$?�0
?+
"+
@-3N4B+
#	�
;����������	�����
��
�	�
&�������%+
Zeitschrift�für�Pädagogik0

-7
@5B0
11-
/
161+


�<Q9;<0
 �+
 @-343B)
Zugänge� zur� ästhetischen� Elementarerziehung+
 !�)
 #!""
 @C���+B)
 K�,
����	
���
���	����	�
;�	(	���	���	����+
=�����	�0
5-,-25+


�<;$$;0
 .+
 @C���+B
 @1224B)
 "Zarte� Empirie".� Theorie� und� Praxis� einer� künstlerisch�
ästhetischen�Forschung0
G���	�
)
G���	�
9���+
&�	��+


�<9$;<0
O+�+
@-34-B+
#	�
.%
�	�
;��	�%���+
!�
C+
$;�;<
@C���+B0
Entdeckendes�Lernen
@�+

-6
/
77B+
�	���	�(*
���	�)
�	��+


�<9$;<0
O+�+
@-3N-B+
The�act�of�discovery.�Harvard�Educational�Review0
N-0
1-
/
51+

�<9cd<;0
 O+
 #;
 :.+
 @122�B+
 #�	
 �����%	�	+
 .��
 �	(
 "����+
 ���
 ?�
 "��%	+
 A�
 	��	(


$����+
���
<����,<���	�
���	���+
"���%���*
A+
L
:	�����)
!��	�


�9�G0
�+
@-343B+
Lernen�und�Erfahrung���Epagogik.�#��(���)
����	����������	
�����	,
�	�������+


�9c=;$#!OG0
 "+O+O+
 @-36NB+
 Allgemeine� Theorie� der� menschlichen� Haltung� und� Bewegung.

�	����0
� ���	�0
C	��	��	��)
������	�+


�9c=;$#!OG0
"+O+O+
@-355B+
Wesen�und�Sinn�des�Spiels.�Das�Spielen�des�Menschen�und�der�Tie�
re�als�Erscheinungsform�der�Lebenstriebe.
�	����)
�����+


 

C 

 

�.�&.<c0
<+
@C���+B
@12247B+
Lernen�und�Gehirn.�Der�Weg�zu�einer�neuen�Pädagogik.�"�	�,
����)
C	��	�+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Literaturverzeichnis  _________________________________________________________________________ 

182 

�C<!�=!.$0
&+
 @-3N5B+
��(
�	��	��F�	��
 �(
=��+
 !�
"+O+O
�9c=;$#!OG0
&+
�C<!�=!.$
L
C+

&:H��;+
Über�die�menschliche�Bewegung�als�Einheit�von�Natur�und�Geist
@�+
-3
/
77B+

����������)
C��(���+


 

D 

 

#.9��0
<+
@-337B+
A�������	
G������	
���
!����(������	����	����+
��(
.��,
���
$�	,
�	�����
 	��	�
&������(��+
 !�
&+
 �:.�;<'
G+
�!==;
L
�+
 �=9�G;
 @C���+B0
 �	�	�,���

<	�	��������	
�	�
(	��������	�
A����%
@�+
-5/54B+
���%
.������)
.���	(��+


#;�;c0
 O+
@1222B+
Demokratie�und�Erziehung:�Eine�Einleitung�in�die�philosophische�Päda�
gogik.��	���	�(
�+�+)
�	��+�

#;�;c0
O+
@-334B)
Kunst�als�Erfahrung+
"���%���*A+)
����%�(�


#;�;c0
O+
@-346*-3-2B+
The�Middle�Works�1899�–�1924.�Vol.�6:�How�We�Think�and�Selected�
Essays.
;�+
�J
O+.+
��J����+
���������	*
;����������	+


#;�;c0
O+
@-3N75B+
Demokratie�und�Erziehung.�Eine�Einleitung�in�die�philosophische�Päda�
gogik.
���������	��
�+�+)
�	�	�(���+


#!;=<!�C0
�+
L
AH::;<0
C+&+
@1222B+
Bildung�und�Emanzipation.�Klaus�Mollenhauer�weiter�
denken.��	���	�(
���
A����	�)
O��	��+


#!;=<!�C0
G+
 @1225B+
.�(	�%���	�
��(
#���������	�
�	�	�����%���	�
���
��������	

	��	�
�����������	�
�	�	��������������+
!�
!+
�.�C
L
C+
�!;GA.$$
@C���+B0
Bewe�
gung�im�Dialog�@�+
--
/
15B+
C�(����)
��������+


#!;=<!�C0
 G+
 @122-B+
 Spiel� und� Bewegungsräume� im� Leben� der� Stadt:� Sozial�� und� erzie�
hungswissenschaftliche�Untersuchungen�und�Projekte+
�������,���	�	�)
.���+


#!;=<!�C0
G
@-334B+
���	����(	
��(
.�������	�+
Sportpädagogik0
11
@NB0
-7
/
16+

#!;=<!�C0
G+
L
:.$#.90
�+
@-333B+
Sportpädagogik+
Grundlagen�–�Positionen�–�Tendenzen+


�������,���	�	�)
.���+


#UC<!$�0
 �+
 @1227B+
Offener� Sportunterricht:� Konzepte,� Defizite,� Perspektiven.
 �������)

.���+


#U<&!$�C.9�0
 .
 @1223B+
 �������+
 &����J	�
���	�
 ��	
 �	���((���+
Forschung�&� Lehre0

�����	(	�+
5/-7+


#U<&!$�C.9�0
.+'
 &?;$!=��C0
.+0
L
�!��;<0
 :+
 @1223ZB+
;���������
 ��
��	
=�	���	
�	�
���,
����+
#��(���)
����	����������	
�����	�	�������+


#<;e;:0
�+
@1225B+
.����������	0
A	����	�����	�
���
&������(	�
��
�	�
��������	�,
�����
/
��
�	�
��	��	�
�	�
;���	�
���	�	�
"����+
!�
A+
G<H�;<
@C���+B0
Menschen�
bilder�im�Sport
@�+
13N
/
514B+
����������)
C��(���+



#9$�G;<0
 :+'
 ��C;9$&":9�0
 .+
 L
 ��C9:=C;!�0
 G+
 @1227B+
 Schulkindheit.� Anthropologie� des�
Lernens�im�Schulalter+
�����)
G�����((	�+�

 

E 

 

;$�;:0
�+
@1227B)
Spürbare�Bildung�:�über�den�Sinn�des�Ästhetischen�im�Unterricht,
A���,
	�
'
$	�
c��%
'
A����	�
'
�	����
)
��>(���


;C$!0
 C+
 @1221B+
 ;���	�	�
 /
 V��������	�	�
 /
 ����	�+
 C	��������	����	�
 ������������,
���	�
 "��������
 ���
 =�	���	�������+
 !�
 �+
 "<!;#<!�C
 @C���+B0
 Sportpädagogische

Forschung�@�+
-5
/
52B+
C�(����)
��������+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



_________________________________________________________________________  Literaturverzeichnis 

183 

;C<;$�&;�G0
c+
@1221B+
&������������	
�����������������)
���������	���	+
!�
<+
=!&&;:=

@C���+B0
Handbuch�Bildungsforschung
@�+
-7-
/
-67B+
?����	�)
:	�%	
f
�������+


;!�C�;<�0
C+
L
C.$�;$0
 O+
 @C���+B
 @-33NB+
Bewegungsräume.�Körperanthropologische�Bei�
träge+
�������,���	�	�)
.���+



 

F 

 

".=K;<0
�
@-3346B+
Ganzheitliches�Lernen0
&��	�����)
O���	�(���

";=K0
"+
@-3�3B+
.���	(	��	
A	����%
�	�
:	��	������	�+
���
C�(����)
:�(�	�+


"!G9�0
 A+
 @122-B+
 �	�	�����%���	����	�
 ��
 �	�
 ��������	������+
 !�
 �+
 ��CH<A.$$

@C���+B0
Menschliche�Körper�in�Bewegung
@�+
4�
/
-25B+
"���%���
�(
A���)
��(���+


"!G9�0
A+
L
��CH<A.$$0
�+
 @1227B+
Die�Sprache�der�Bewegung.�Sportwissenschaft�als�Kul�
turwissenschaft.���	�	�	��)
=��������+


":!=$;<0
.+
 @-334--B+
Spielen�Lernen.�Praxis� und�Deutung�des�Kinderspiels+
A����	�)
&�,
�	�+


":!=$;<0
.+
@-34NB)
Die�Leier�des�Apoll���über�die�Zukunft�der�Künste�in�der�Erziehung.
!�)

$	�	
��((����0
1N0
-0
--5,-17+


"?<c==.0
 �+
 @-33NB+
Märcheninszenierung:� Sprache� und� Bewegung.
 !�
A+
 &�����
 @C���+B0

Bewegung,� Spiel� und� Sport� in� der� Grundschule.� Fachliche� und� fächerübergreifende�
Orientierung�@1+
.�����	0
�+
-75/-65B+
"���%���*A+)
.��	��%�	��
����������	+


"<.$G0
�+
@1224B+
G���������	
"����%	�	�
�(
�����((	�+
#	�
�������	�
���
�	��	%	�

=	����%+

@6+
.�����	B
����������)
C��(���+


"<.$G;0
;+
@1225B+
Q��	����	
;��������
�(
����
,
	��
������������	��M
!�
;+
"<.$G;
L


;+
�.$$AH::;<
@C���+B0
Q��	����	
�������
@�+
-�
/
5�B+
�������,���	�	�)
.���+


"<.$G;0
;+
@-334B+
�������
,
�	(���%
,
Q��	����	
;��������+
�������	
���
�	(
�	�

��
 	��	�
 �	�	�
 :	���(����
 ���������������	�
 C���	���+
 !�
 O+
 ��C�!;<
 @C���+B0

Jugend� �� Sport� �� Kultur:� Zeichen� und
 Codes� jugendlicher� Sportszenen;
 ���,=�����

��(
3+,-2+-2+-33�
��
O	���@�+
76
/
N1B+
C�(����)
��������+


"<!=��C0
9+
 @-33�B+
Tanzprojekte.�Raum�für�unterschiedliche�Annäherungen�an�den�Tanz.

Sportpädagogik,�21�@6B0
-7/15+�

"<!=��C0
9+
@-332B+
Tanz�„stellt�nicht�dar,�sondern�macht�wirklich“.�Ästhetische�Erziehung�
als�Ausbildung� tänzerischer�Sprachfähigkeit.
 !�
;+
�.$$AH::;<
L
&+
<U=C!�
 @C���+B0

Grundlagen� und� Perspektiven� ästhetischer� und� rhythmischer� Bewegungserziehung

@�+
33
/
--�B+
�����)
G�	+



"<!=��C0
9+
@-343B+
Ästhetische�Erziehung:�Der�Körper�als�Ausdrucksorgan.

 Sportpäda�
gogik,�14�@6B0
--/-4+


"<!=��C0
9+
@-346B+
Tanzen.�Ausdruck�und�Gestaltung.
<	���	%)
<�����+

"<!=��C0
 9+
 L
 A.<.9$0
 C+
 @-331B+
 H�	�
 ��	
 �	����	����
 ���
 :	��	�
 �����
 :	������	�+


Sportunterricht,�7-
@-B0
5N
/
75+�
"<U�;:0
 "+
 @-341B+
Ausgewählte� Schriften,�����
5+�C���+
 �+
C+
C	�����+
 �����)
G�	
 /


���+


"9$G;0
O+
@-33-B+
9�	�����
 ���	�
/
���	�	�
��	�����	�+
������������%0
-6
@1B0
-1,-4+


"9$G;0
O+
@-343B+
#�	
�	�	����
�	�
������������%
���
��	
�������>��+
Sportpädagogik0

-N
@NB0
�
/
-1+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Literaturverzeichnis  _________________________________________________________________________ 

184 

"9$G;,�!;$;�G;0
 O+
 @1227B+
 Bewegungs�� und� Sportpädagogik.� Wissenschaftstheoretische�
Grundlagen� –� zentrale� Ansätze� –� entwicklungspädagogische� Konzeption+

���(�����	��	�)
����	��	�+�

"9$G;,�!;$;G;0
O+
@-33�B+
.(
�%	�����	�
�	�	�
����
��	
������������%
�	�	�	�+
K�
O+

=��	�	�
�	����
��)
D��	���(
�	�
��������	������	�R
3
@-33�B
@-B+
��	���(
�	�

��������	������	�0
3
@1B0
4�
/
31+


"9$G;,�!;$;G;0
 O+
 @-336B+
 �	�(�	��+
 �����	
 ��
 	��	(
  %��������	�
 9�	������%��,
�	�+
������������%0
-3
@6B0
-2,-�+


"9$G;,�!;$;G;0
 O+
 @-335B0
;���	����
���
��������	��	�
����	
���
C	�(�
���(	����

���
��������
�	��	����%	�+
!�
C+
��CA;<�!=K
L
�+
�;!#;$�=!�G;<0
;����������	��	�

�(
������	�����
�	�
:���������	)
=�	���	
���
&��>��
	��	�
�����������	�
G��,
�	����0
:��	����0
-3350
5,7+


"9$G;,�!;$;G;0
O+
@-33-B+
G ��	�,
���
�	�	�����	��������	�
���
�����%�	����	�
�	,
�	�����,
 ���
 ���������������	�
 C���	���+
 !�
 �+
 <;#:0
 <+
 �?�?=G.
 L
 .+
 <9��

@C���+B0
=�	���	
���
&��>��
�	�
:	��	������	�
@�+
-24
/
--�B+
��	�)
U�	��	����,
���	�
����	��	����+


 

G 

 

�.#.A;<0
 C+
 @-3N2*
 -3N61B+
Wahrheit� und� Methode.� Grundzüge� einer� philosophischen�
Hermeneutik.�=�����	�)
A���+


�;<C.<#=0
�+
L
:QAA;<0
A+
@-335B+
"����	��
���
"���
&��J+
;���	����+
!�+
�+
�;<C.<#=
L
A+

:QAA;<
@C���+B0�Fairneß�und�Fair�Play.�Eine�Ringvorlesung�an�der�Deutschen�Sport�
hochschule�Köln
@�+
-
/
7B+
���%
.������)
.���	(��+


�;FA.$$0
<+
@1227B+
?�J(�����	�
A	����	�����
���
���������	
��������%�%+
 !�
$.=!?,

$.:;�
 ?:cA&!��C;�
 G?A!=;;
 "H<
 #;9=��C:.$#
 @C���+B0
 Olympische� Erziehung� �� eine�
Herausforderung� an� Sportpädagogik� und� Schulsport.
 @�+
 -5-
 /
 -65B+
 �+
 .������)

.���	(��+


�!;�;0
A+
@122�B+
;��������
���
��������%�	����	)
;��	
�����	(������	
9�	��������

��
��	���������%����	�
.�����+
.���	�)
A	J	�
L
A	J	�+


�!��;:0
$+
@122�B+
���
�	�
�	�	�
=�	���	
�	�
�	��	�
��
	��	�
�	�	�
&�������%
�	�
G �,
�	��M
Sportwissenschaft,
5�
@-B0
5
/
-4+


�?<#!O$0
�+�+"+'
�<!$G0
�+
�.$
#;$'
A;;<#!$G0
&+'
=.A�?;<0
 O+�+
L
�;<A;;<0
.++
 @-3�6B+
Wat�
beweegt�ons.
�����)
�����
L
G	�����+


�?<#!O$0
�+�+"+
@-3N4B+
Inleiding�tot�het�bewegingsonderwijs+
�����)
�����
L
G	�����+

�<U�;$0
�+
@-336B+
&������(	�
�	�
�	�	������	��	��
,
��	��	�
���
&	���	%��	�+
!�
<+


&����
 L
 O+
 �		����
 @C���+B0
Bewegung� verstehen.� Facetten� und� Perspektiven� einer�
qualitativen�Bewegungslehre�@�+
-1-
/
-67B+
����������)
C��(���+


�<U�;$0
�+
L
&<?C:0
<+
 @1221B+
=�	��	����	
��������	�
�	�
;�����	�
���
:	��(	��	�

�	�(
;��	��	�
��������	�
�	�	����	�+
!�
C+
.:=;$�;<�;<
@C���+B0
Medien�im�Sport

@�+
46
/
1-1B+
����������)
C��(���+


�<UF!$�0
�+
@-33��*
122�3B+
Einführung�in�die�Sportdidaktik.�Lehren�und�Lernen�im�Sport�
unterricht+
��	����	�)
:�(�	�+


�<UF!$�0
�+
 @-33��B+
�	�	�����%����	��	
�������
��
��������	�
C�������������%	�+

!�
;+
�.:K
L
&+
$;9A.$$
@C���+B0
��	
�����������
����
�	�
���������
�	��M
@�+
55
/

76B+
����������)
C��(���+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



_________________________________________________________________________  Literaturverzeichnis 

185 

�<UF!$�0
�+
@-335B+
Bewegungskultur�und�Bewegungserziehung+
����������)
C��(���+


�<9&;0
 ?+
 @1225B+
 ��������	
 ���
 =�	(	�
 	��	�
 �����	���	�	�
 .����������	+
 !�
 A+

G<H�;<
@C���+B0
Menschenbilder�im�Sport
@�+
12
/
5�B+
����������)
C��(���+


�<9&;0
?+
@-346B+
.�������������	
���������	�
�	�
������������%+
 !�
�+
C;�G;<
L
C+

#;$G
@C���+B0
Texte�zur�Sportpädagogik
=	��
1
@�+
56
/
N-B+
����������)
C��(���+


�<9&;0
?+
@-347B+
��������	�
�	�
������������%)
G ��	�����%	�0
�	�	����
���
;����,
����
�(
����+
����������)
C��(���+


�<9&;0
?+
@-341B+
Bewegung,�Spiel�und�Leistung�im�Sport.�Grundthemen�der�Sportanthro�
pologie.
����������)
C��(���


�<9&;0
?+
@-3�NB+
���
��
���
���
�	�	�	
�	�	����M
!�
;+
C.C$
L
�+
&<;!�!$�
@C���+B0

Die�menschliche�Bewegung.�Human�Movement
@�+
5
/
-3B+
����������)
C��(���+



�<9��CG.0
.+
@1221B+
#���%�%+
#��
G�	��
(�
�	�
�	�(�����+
;��
;��������	
�	�	�
�	�

����%����	�
�	��	�+
�	����)
�����	
�	�
&�������+


�9#O?$�0
 C+
 @122NB+
 $	�	
 9�	������%����
 /
 �	����	�	
 :	��	�����	+
 ���
 C	�������)

G���%����+


 

H 

 

C.�;0
G+
@-346B+
#��
A	���	�,<	�	����	
���
:	��	��+
?����	�)
:	�%	
L
�������+


C.A.$$0
�+
 @-3345B+
Pädagogische�Anthropologie:�Theorien�–�Modelle�–�Strukturen.�Eine�
Einführung+
���
C	�������)
G���%����+


C.<<!�?$0
O+
@122�B+
Wenn�Töne�Farben�haben.�Synästhesie�in�Wissenschaft�und�Kunst.�C	�,
�	��	��)
��	%��(
.%��	(����	�
�	����+


C;�GA.$$0
 �+
 @-34-B+
 Das� sokratische� Gespräch.� Erfahrungen� in� philosophischen� Hoch�
schulseminaren.
C�����	�)
�����	�	�+


C;$=!�0
C+
�+
@122��B)
Bildung.�Ein�Essay.
�	���	�(
L
���	�)
�	��+


C;$=!�0
C+
�+
@-333B+
.�����
��(
K	��	��+
#�	
&�������%
����
����
�	���)
16
O���	
��	,
�	�	��	�
:���������	
���
?�	����	�,G���	�
 ,
;��
�%�	��	�
G�((	���+
Frankfur�
ter�Rundschau
��(
-2+23+-333+


C;$=!�0
C+
���
@-335B+
DC�(�����	����R
;��	
�	�����(	
<��%%	��
���
&�������%M
.�,
�	�	
�	�	
���
�	����	����
�	�
�����	+
�����)
G�	+


C;$=!�0
C+
�+
 @-346B+
Die�Menschen�stärken,�die�Sachen�klären.�Ein�Plädoyer� für�die�Wie�
derherstellung� der� Aufklärung.� ���������������
 	�����	
 .�����	
 1225+
 �����)

<	���(+


C;$=!�0
C+
�+
@-341B+
#�	
<	�������	����
�	�
;��������
��
�	�
&�������%+
!�
C+
�+
C;$=!�


@C���+B0
Erkennen�durch�Handeln:�Versuche�über�das�Verhältnis�von�Pädagogik�und�
Erziehungswissenschaft�@�+
--
/
16B+
�����)
G�	,���+


C;$=!�0
C+
�+
@-3�5B+
�����	
���
;������������(+
�����)
G�	+


C;$=!�0
 C+
 �+
 @-3�1B+
 :	���	�	�	��	�	�
 ���
 �	�
 ����+
 Sportwissenschaft,� 1
 @1B0
 153
 /

16�+�

C;9;<0
 C+
 L
 G?$�K.G0
 O+
 @1225B)
 �	�	������	�	����
 /
 �	�	�����%����������+
 !�
 C+

A;�C:!$�
 L
 O+
 A9$K;<=
 @C���+B+
 C�������
 �	�	���������	������
 /
 �	�	�����,
�	��	+
@-26
/
-13B
����������)
C��(���+


C!:#;�<.$#=0
 <+
 @122�B+
 �������
 ���
 :	������%	�+
 H�	��	����	�
 ���
 	��	�
 	��	�	�	�

:	���	�����+
Sportpraxis,�74�@-B0
7
/
3+�

Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Literaturverzeichnis  _________________________________________________________________________ 

186 

C!:#;�<.$#=0
 <+
 @-335B+
 :	�	���	����	��	����
 /
 	��	
 ����%����	
 G�	����	
 ���
 	��	

�	�	�����	���	����
��
�	�
����������	+
!�
A+
��C!;<K
@C���+B0
Kindheit�und�Jugend�
im�Wandel���Konsequenzen�für�die�Sportpädagogik?
@�+
-��
/
-35B
�+
.������)
.��,
�	(��+


C!:#;�<.$#=,�=<.A.$$0
<+
 @1227B+
<��(����	
�	�������	�
 ���
	��	�
����,
���
�	�	,
�������	�����
��
�	�
����������	+
�������>��0
76
@6B0
7
/
4+


C!:#;�<.$#=,
�=<.A.$$0
<+
 @1225B)
Vom�Kopf�auf�die�Füße� ��Lehren�und�Lernen� in�einer�
bewegten� Lernkultur.
 !�)
 K�((	�0
 <+
 @C���+B)
 G����	�
 ��
 �	�	����+
 G����	���	,
����+



C!:#;�<.$#=,�=<.A.$$0
<+
L
&<?��=0
.+
@122NB+
Q��	����	
;���	����
�(
������	�����

�	�
����������	+
Q��	����	�
�	����	�
���
.������%
�����%��	�
��������%	�+
!�)

O+
G.C:;<='
�+
:!;�;<
L
�+
�!$#;<
@C	��+B+
Ästhetisch�bilden.�Begegnungsintensives�Ler�
nen�in�der�Grundschule.
@-45
/
-33B+
���������	��)
�	�	�(���


C!:#;�<.$#=,�=<.A.$$0
<+
L
�=<.A.$$0
�+
@1227B+
$��
����
���	�����	�W
�������	�	�
��

�	���
�	���	�
�����	�+
Sportpädagogik,�14
@1B0
-4
/
1-+�

C!:#;$�<.$#=0
;+
@1222B+
�������
���
.�����(���
���
G����%�(�		��+
!�
C+�+
��C;<;<

L
 O+
 �!;=K
 @C���+B0
 G����
 /
 ����
 /
 �������+
 G���	�	
 ��
 �	�	����+
 @�+
 -�
 /
 17B+

C�(����)
��������+



C!<=K0
&+
L
C9AA;:0
.+
@1227B+
A�������	�
:	��	�
�(
������	�����+
!$
C+
A;�C:!$�
L
O+

A9$K;<=
 @C���+B0
 C�������
 �	�	���������	������
 /
 �	�	������	��	
 @�+
 713,
77-B+
����������)
C��(���+


C!<=K0
&+
9+.+
@-346B+
G���������	
"����%	�	�
�(
���������)
��	��	���
/
����������	���

/
���	����+
�	����)
���%
���
����	�+


C?��$;<0
;+,O+
 @-33�B+
#	�
<��%���������%��	�)
	��
 ��	�����	�
G���	�
 ���
���
=	��,
��%�������+
 !�
 �+
 C?""A.$$
L
 &+
 G?�C
 @C���+B0
 Integrative� Aspekte� in� Theorie� und�
Praxis� der� Rückschlagspiele+
 �J(�����(
 �	�
 ���,G�((������
 =	����
 ��(
 12+
 ,

11+23+-336
��
�	����+
@�+
16
/
72B+
C�(����)
��������+


C?=K0
 .+
 @1222B+
 #��
 ��	����	����
 ���
 ������
 �	�
 ������	
 /
 	��
 ���������,
�������������	�
;>%���+
!�
&+
C!<=K0
.+
C?=K
L
�+
:9#�!�0
Gleichgewicht�@�+
-6
/
17B+�
����������)
C��(���+�

C?=K0
.+
@1222B+
G����������+
!�
O+
C;�$;<0
.+
C?=K
L
C+
<+
G9$K
@C���+B0
;������	���
���,
��	�	�
@�+
--6
/
-5�B+
K�����)
.%��	(����	�
�����	�����+



C?=K0
.+
@-333B+
<�J�(��
�	��((
V�����
���
;��	%����
���
�	�	����
���
=	��,
��%+
Leichtathletiktraining,
-2
@1
f
5B0
77
/
76+


C?=K0
 .+
 @-33�5�B+
Qualitatives� Bewegungslernen.� Bewegungsspielräume� erleben,� erken�
nen�und�gestalten.�33�Kernbegriffe�im�lernpädagogisch�methodischen�Spannungsfeld�
zwischen�Orientierungssicherheit�und�Gestaltungsfreiheit+
�	��)
����	��	�
�	�����

���
����
��
�	�
�����	
@����B
@-+
.�����	)
-34NB+


C?=K0
.+
@-33��B+
D��������%�%E
���
D�	�	������	��	E
,
	��
D=���(����EW
Sporterzie�
hung�in�der�Schule,
-2�
@-B0
-1
/
-7+


C?=K0
.+
@-331B+
G�������	�
�	�	������	��	�
���
�	�	��������+
!�
C+
.:=;$�;<�;<
L
"+

A.9;<;<
@C���+B0
G�������	
�	�	��������
��
���	�
���
�	�	����+
������������,
���	
&	���	%��	�
@�+
36
/
--4B+
���
C	�������)
G���%����+


C?=K0
.+
L
:.$�;0
C+
@1223B+
��	
�����	�	
���
G����������M
!�
�+
��C;!#0
<+
&<?C:
@C<��+B

L
 C+
 :.$�;
 @<;#+B0
 G�������
 !!+
 =���������	��	
 @�+
 -N-
 /
 -�NB+
 @--+
 .�����	B

��	�	���	�()
:�(�	�+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



_________________________________________________________________________  Literaturverzeichnis 

187 

C9AA;:0
.+
@122-B+
$���
g���h
����
�	��	�
�	��	�
P@MB
��	�
��	
�	����
��	����	�	�

���������������	�
.�������	+
��	�����%.�Sportunterricht0
62
@-B0
-.�

C9AA;:0
.+
@-33�B+
#�	
% ��	�����,��������	
��������	��������
/
�((	�
����
�%�	��M

!�
;+
�.:K
L
&+
$;9A.$$
@C���+B0
Wie�pädagogisch�soll�der�Schulsport�sein?
 @�+
7�
/

N1B+
����������)
C��(���+



C9AA;:0
.+
L
G<H�;<0
A+
 @122NB+
V������%��	��	�
���
����������������+
Sportunter�
richt,�66
@1B0
56+�

 

J 

 

O.G?�0
 A+
 @1225B+
 Erkennen� durch� Handeln.� Möglichkeiten� einer� erfahrungsorientierten,�
praktischen� Unterrichtslehre� des� Sport�� und� Bewegungsunterrichts.�
���(�����	��	�)�����	��	�+�

 

K 

 

G.C:;<=0
O+
@C���+B
@122NB)
Ästhetisch�bilden�:�begegnungsintensives�Lernen�in�der�Grund�
schule,����������	��
)
�	�	�(���+


G.C:;<=0
 O+'
 :!;�;<0
�+
L
�!$#;<0
 �+
 @122NB+
Q��	����	
�������
/
���
�	(
�	�
��
	��	�

Q��	�%
�	�
:	��	��
���
:	��	��+
!�)
O+
G.C:;<='
�+
:!;�;<
L
�+
�!$#;<
@C	��+B+
Äs�
thetisch�bilden.�Begegnungsintensives�Lernen� in�der�Grundschule.
 @-1
/
56B+
�����,
����	��)
�	�	�(���


G.!�;<0
C+,O+
@-3�1B+
;�%	������	��	����	
��������	�
�����������	�
A	���	��	����,
�	+
!�
&+
A;$�G
L
�+
=C?A.
@C���+B0
Unterrichtsmethode.�Institution,�Reflexion,�Orga�
nisation
@�+
-13
/
-77B+
A����	�)
G �	�+


G.=K;$�?�$;<0
 C+
 @12271B+
 G���	��	������	�%+
 ���	�	�����
 ���
 (����	�	��
 ��	�
 ��

�����	
���
�	�	��+
A���	�)
&������%�+


G.9:!=K0
�+
 @1226B+
C�(�
 	�����������
��������
/
�	�
A	����
������	�
=	����%
���

����+
Sportwissenschaft0
56
@7B0
7-6
/
71�+


G;:�?0
O+
.+
�+
@-347B+
&���	
���������
���
�������
�	������
��
��(��
��(�����
������,
�����+
.(	�����
 O������
��
&�J������J)
<	������J0
 !�	�����	
 ���
��(������	

&�J������J0
-60
-222,-227+


G!==;:0
<+'
$!=��C;0
O+'
CUC$;0
O+
L
�!�G0
#+
@1224B+
;����%���������
(�������	�
"����,
%	�	�
 �(
������������	�+
 @-5N
/
-7-B+
 !�
A+
G$?::
L
.+
�?::
@C���+B+
����
���

�	�����	�
��
�	�
:	�	�������	+
C�(����)
��������+


G:."G!0
 �+
 @-33N6B+
 Neue� Studien� zur� Bildungstheorie� und� Didaktik.� Zeitgemäße� Allge�
meinbildung�und�kritisch�konstruktive�Didaktik+
�	���	�(
L
���	�)
�	��+


G:."G!0
�+
@-337B+
�������	������	(	
���
���������	�
G	��
��	��������	�
;���	����+
!�

$+
 �!;�;<=
L
C+
 �;<�;
 @C���+B0
Bildung� und� Erziehung� an� der� Schwelle� zum�dritten�
Jahrtausend
@�+
-5N
/
-N-).�A����	�)
�����+


G:."G!0
�+
@-3N7B+
#��
�����������	
&����	(
�	�
:	�����
���
�	�
:	��	�	���	����+
!�

.#:
@C���+B0
Die�Leistung
@�+
55
/
64B+
����������)
C��(���+


G:;!$A.$$0
 �+
 @1221B)
 Das� ästhetische� Weltverhältnis� :� eine� Untersuchung� zu� den�
� grundlegenden�Dimensionen�des�Ästhetischen,
A����	�
)
"��%+


G:;$G0
 ;+
 @1225B+
 DWie� Kinder� spielen� –� Deutungsversuche� im� Spannungsfeld� zwischen�
Theorie�und�Empirie“
@���	� ��	�����	
;>�(	�����	�0
"���%���
�(
A���B+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Literaturverzeichnis  _________________________________________________________________________ 

188 

G:!&&;<=0
C+
@122NB+
A	���	��������+
H���������	��	
���
�	�
9�	�����+
�	���	�()

�	��+


G:9�;0
"+
@122117B+
Etymologisches�Wörterbuch�der�deutschen�Sprache.
�	���	�	
���
;+

�		����+
�	����0
$	�
c��%)
���	�
#	
���J	�+


G:9�;0
 $+
 @1225B+
Anthropologie� der� Kindheit.� Zugänge� zu� einem�modernen� Verständnis�
von�Kindsein�in�pädagogischer�Betrachtungsweise+
���
C	�������)
G���%����+


GU$!�0
�+
@1227B+
������
�	�
C	�����	�	��+
!$
<+
�<.9$0
.+
�?<!��0
.+
L
�+
GU$!�0
#���	�,
����	
���%	����+
9�	������	���	�	�
���
����	��	����	�	
���
�����	
���
�	�,
	��+
����������)
C��(���+


G?�;:0
 .+
 @1226B+
 ��������
 �	�
 �	�	�����%����������+
 H����	�
 ���
 ���	�	
 ���
 �	�

������	�����
�	�
����������	+
@�+
.�����	B
����������)
C��(���+


G<.�!=K0
 <+
 @-33�B+
 &�������%
 ��
 =�	����	+
 ��(
 ����
 ���������������������	�
 �	,
�	��0
#	�%	��
���
C���	���+
���
C	�������)
G���%����+


G<U�;<0
 �+
 L
 <?=C0
 G+
 @-333B+
 ���������	+
 ;��
 .��
 ���
 ���	�������	�+
 ����������)
 C��,
(���+


G<?C$0
#+'
$;!F;<0
�+
L
�.:=;<0
$+
@C���+B
@-333B+
Das�Sokratische�Gespräch.�Möglichkei�
ten�in�philosophischer�und�pädagogischer�Praxis.
"���%���
�(
A���)
����
/
�	����+


G<H�;<0
 A+
 L
 �<9&;0
 ?+
 @-334B+
 ����,
 ��	�
 �	�	�������������%M
 K	��
 =�	�	�
 	��	�

�������	��((���+
Sportunterricht,
7�
@6B0
-42
/
-4�+


GH&&;<0
 O+0
A;$G;0
 �+
 @C���+B
 @1225B)
Dimensionen� ästhetischer� Erfahrung,�"���%���
 �(

A���
)
����%�(�
�	����+


G9<K0
#+
 @-334B+
 :	%���
-)
����(
�	�
 	�
 ��
 	��	�
A	����%
�	�
 ������	������M
 !�

�!;:;";:#;<
�&?<=&Q#.�?�;$
@C���+B0
Methoden�im�Sportunterricht.�Ein�Lehrbuch� in�
14�Lektionen
@�+
3
/
17B+
����������)
C��(���+


G9<K0
#+
@-336B+
C�������������%	�
�(
����+
:	���		
	��	�
(	���	���	%������	�
9�,
	������%���	�	�+
!�
.+
K;9$;<0
�+
�;$"
L
�+
C?"A.$$
@C���+B0
Sport�unterrichten�–�
Anspruch�und�Wirklichkeit
@�+
7-
/
74B+
�+
.������)
.���	(��+


G9<K0
#+
@-332ZB+
Elemente�des�Schulsport�Grundlagen�einer�pragmatischen�Fachdidaktik.

����������)
C��(���
@;��������	)
-3��B+


 

L 

 

:.�!$�0
<+
@122NB+
Methodisches�Handeln�im�Sportunterricht.�Grundzüge�einer�bewegungs�
pädagogischen�Unterrichtslehre+
�		��	)
G���(	J	�+


:.�!$�0
<+
@1222B+
A	���	�
�(
������	�����+
Sportpädagogik,
17
@6B0
1
/
3+

:.$#.90
�+
 @1225B+
:	���	�	
�	�	�����
���	�+
 !�
 !+
�.�C
L
C+
 �!;GA.$$
 @C���+B0
�	�	,

����
�(
#�����+
@�+65,63B+
C�(����)
��������+

:.$#.90
 �+
 @122-B+
���
 %���
 ��	
 ��������%�%
 ���
A����
���	����	��
 �	��	�M
 !�
 <


K!AA;<
@C���+B0
;���	�	�
���
.�����	+
���������������	
<	��	>���	�
@�+
161,1N2B+

����������)
C��(���+


:.$#.90
�+
 @-33-B+
;��������
���
 	��	�
C���+
 !�
 �+
<;#:0
<+
 �?�?=G.
L
.+
<9��
 @C���+B0

Theorie�und�Praxis�der�Leibesübungen�@�+
--4
/
-17B+
��	�)
U�	��	�������	�
���,
�	��	����+


:.$#.90
 �+
 L
 A.<.9$0
 C+/G+
 @-335B+
 ���	�	�
 �	��	�
 /
 �	�	����
 �	��	�+
 �	���%	�
 ���

��	�	��	�	����
�	�
G�	��	�
���	�	+
!�
<+
&<?C:
@C���+B0
Facetten�der�Sportpädago�
gik�@�+
�7
/
4-B.�����������)
C��(���+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



_________________________________________________________________________  Literaturverzeichnis 

189 

:.$�;0
C+
@12-2B+
;����������	��	�+
#��
D����,�	�	�	�E
�����	(���	��	�0
	��	�%	��

���
����������
D��
��	�	E
�	�	�+
!�
C+
:���	
L
�+
�������
@C���+B
Handbuch�Me�
thoden�im�Sport
@�+
5�,66B+
������	�)
����
�	����+


:.$�;0
 C+
 @12-2B+
 �	�	�����%����������
 ,
 G������������	��	�+
 !�
 C+
 :���	
 L
 �+

�������
@C���+B
Handbuch�Methoden� im�Sport
 @�+
-N�,-45B+
������	�)
����
�	�,
���+


:.$�;0
C+
 @1223B+
A	���	�
 �(
������	�����+
 :	���	������	��	
���	�	�0
  ���	�
���

	��������	���
 ����	��	�	�+
 !�
C+
:.$�;
L
�+
�!$$!$�+
 @C���+B0
Handbuch�Sportdidaktik

@�+
137
/
5-4B+
������	�)
����+


:.$�;0
C+
@1224B+
���	�	�
(�
�	(
��	����	����+
=	��
1)
<���	�0
��	�	�
���
���	�	�+
����

3
�	�
 ������	��	��	
 DPhilippka�Training“.
C	�����	�	�	�
 ��
G���	�����
(�
 �	�

=����	��%��	(�	
�	�
#	����	�
?�J(�����	�
��������	�+
A���	�)
&������%�+


:.$�;0
 C+
 @122��B+
 ��	����	����
 /
 	��	
 %���������	
 "��%���+
 !�
 C+
 :.$�;
 @122�B)

Spielen�mit�dem�Gleichgewicht+
=	��
-)
�������	�	�0
���%	��
���
�����%	��+
����
�

�	�
 ������	��	��	
 D&������%�
 =�������E+
 C	�����	�	�	�
 ��
 G���	�����
 (�
 �	�

=����	��%��	(�	
 �	�
 #	����	�
 ?�J(�����	�
 ��������	�
 @�+
 7
 /
 -5B
 A���	�)

&������%�+



:.$�;0
C+
@122��B+
G���	��	�	�
����
�	�	������	�	�+
K��
�	�	����
�	�
%�������	�

D����,�	�	�	��E
 �(
 G��	>
 �	�
 �	�	����������������
 ���	��	�	�
 �����	�,
���%��������	�+
Sportpraxis0
74
@-B0
7
/
-2+


:.$�;0
 C+
 @122��B+
 Spielen� mit� dem� Gleichgewicht.
 =	��
 -)
 �������	�	�0
 ���%	��
 ���

�����%	��+
����
�
�	�
 ������	��	��	
 D&������%�
=�������E+
C	�����	�	�	�
 ��
G�,
��	�����
 (�
 �	�
 =����	��%��	(�	
 �	�
 #	����	�
 ?�J(�����	�
 ��������	�+

A���	�)
&������%�+


:.$�;0
C+
 @122N�B+
 !(
������	�����
��
&����	(	�
 �	��	�+
&����	(	
	�%	��	�0
���	,
�	�
���
� �	�
���
������	���	��	��	
:	��,
���
�����������	�	�	��	�
�	��	�	�M

Sportpraxis,�7�
@5B0
7
/
-2+



:.$�;0
C+
@122N�B+
C���	�����	�
�(
������	�����+
���
��
���
&����	(
���
��	
����
	�

D��
��	�	E
�	�	�
�	��	�M
Sportpraxis,�7�
@7B0
7
/
--+�

:.$�;0
C+
@122N�B+
G������������	��	�
���
���	�	�+
!�
C+
:.$�;+
Mit�Spiel�zum�Ziel.�Teil�
2:� Kleine� Spiele� zur� Koordinationsschulung+
 ����
 7
 �	�
 ������	��	��	
 &������%�

=�������+
C	�����	�	�	�
 ��
G���	�����
(�
�	�
=����	��%��	(�	
�	�
#	����	�

��������	�
@�+
7
/
-7B+
A���	�)
&������%�+



:.$�;0
C+
@1226�B+
&����	(������
��
�	�
"��		�
	��	�
I�������	�
�	�	������	��	+
!�)

C+
 :���	)
 Facetten� qualitativen� Bewegungslernens.� Ausgewählte� Schlüsselbegriffe,�
konzeptionelle�Orientierungen�und� bewegungspädagogische� Leitlinien� @�+
 -1
 /
 54B+

����
17
�	�
������	��	��	
Bewegungslehre�&�Bewegungsforschung+
!((	�����	�

�	�
G���	�)
&�����
�	����+


:.$�;0
C+
 @1226�B+
 �����%�(�		��	�
 ���
 �	�
 ������	�����
 ��
 �	�
����������	+
 ;��

&����J	�
���
&����	(� �	%�(�		��
�(
����+
sportpraxis0
C	�
-0
�+7,-2+


:.$�;0
C+
@1227�B+
#��
;�����	�
�	�
#���	�	��
�	��+
����
.�����%	�
���
��	�	�
�(
���,
�	�+�Sportpädagogik,
14
@1B0
52
/
55+


:.$�;0
 C+
 @1227�B+
 #��
 9�	�������	���	�	�
 ����	�
 ���
 :	������	��	
 	�( �����	�M

��(
"��
���
���	�
�	�
(	�������	�
H������	��	+
Sportpraxis,�76
@5B0
7
/
-2+


:.$�;0
C+
 @1227�B+
����,�	�	�	�0
�	�	������	��	�
���
�	�	���������	������+
&���,
�����	��((���	�
�(
����������	��
������	�
����	����������	�
��	�����	(	�

���
.��	�������	���	�+
��((	��	���	�����+
Sportpraxis,�76�@1B0
7N
/
6-+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Literaturverzeichnis  _________________________________________________________________________ 

190 

:.$�;0
 C+
 @1227�B+
 =���	�)
 ;��
 "	��
 ������	�
 ���	����	�
 ;���	����
 ���

���������	���	�	(
#����+
Sportpraxis0
=�	(	��	�
Tanzen0
7
/
6+


:.$�;0
C+
 @1221�B+
�	�	������	��	�
��
�	�
C���,&��	+
G���	I�	��	�
 ���
��	
A	����%

�	�
������	������M
Bewegungserziehung,�6�
@NB0
5
/
--+�

:.$�;0
C+
@1221�B+
;��������
�(
�	�	�	�0
���	�	�
���
=�����	�	�+
Badminton�sport,
62

@7B0
17
/
16+


:.$�;0
C+
@1222B+
"�F����
��
�	�
�����	
/
#�	
�	�	��	����
�	�
�����	�
���
��	
�	������

%�(��	>	�
 ���	�,
 ���
 �������	�
 H���������	�
 	������	F	�+
 !�
 O+
 C!:A;<
 @C���+B0

Lehrbogen�für�Bewegung,�Spiel�und�Sport,�$�+
1720
@7B0
--
/
11+


:.$�;0
C+
@-334B+
�����((��	�����
��
�	�
��	�	�
G����	+
;��	
% ��	�	����������	��,
�	�	
 <	��������
 �	�
 �����	��	�	�
 .��	������	�+
 9��	� ��	�����	
 1+
 ����	>�,
(	�����	�+
;���	�	���
�(
����	��	(����
G���	�
!!+
C���	��(��
���
G���	�+


:.$�;0
C+
L
G�	�%0
;+
@12-2B+
�	�	�����,
���
�����	�(����	���	����
�(
G��	>
Q�,
�	����	�
�������+
!�
C+
:���	
L
�+
�������
@C���+B
Handbuch�Methoden�im�Sport

@�+
-47
,
121B+
������	�)
����
�	����+


:.$�;0
C+
L
�!$$!$�0
�+
@12-1�B+
Inhalte�und�Themen�im�erziehenden�Sportunterricht.�The�
menkonstitution�in�den�Individualsportarten�Leichtatheltik�und�Schwimmen+
����
5+

���(�����	��	�)
����	��	�+


:.$�;0
C+
L
�!$$!$�0
�+
@12-1�B+
Spielen� lehren�und� lernen.�Themenkonstitution� im�Bewe�
gungs��und�Sportspielunterricht+
����
7+
���(�����	��	�)
����	��	�+


:.$�;0
C+
L
�!$$!$�0
�+
@12-1�B+
Neue�Sportarten�und�Bewegungsfelder�für�den�Sportunter�
richt.� Innovatives� Lehren� und� Lernen� im� Lichte� der� Themenkonstitution.
 ����
 N+

���(�����	��	�)
����	��	�+


:.$�;0
C+
L
�!$$!$�0
�+
@12-1�B+
�	�	������	(	�
���
�	�
������	�����+
;��	
�	�	,
����������������	
 ������	����
 �(
 :���	
 �	�
 =�	(	�%��������
 ����
 6
 �	�

������	��	��	
 "���������,
 ���
 :	������((	�����
 =�	(	�%��������+

���(�����	��	�)
����	��	�


:.$�;0
C+
L
�!$$!$�0
�+
@C���+B
@12-2�B+
Handbuch�Methoden�im�Sport:�lehren�und�lernen�in�
der�Schule,�im�Verein�und�im�Gesundheitssport+
������	�)
����+


:.$�;0
C+
L
�!$$!$�0
�+
@12-2�B+
A	���	�
�(
����
/
=�	(	�,
���
����	������	F���
�(

:���	
	��	�
�����������	�
K������+
 !�
C+
:���	
L
�+
�������
 @C���+B
Handbuch�
Methoden�im�Sport
@�+
-4,56B+
������	�)
����
�	����+


:.$�;0
C+
L
�!$$!$�0
�+
@C���+B
@12231�B+
Handbuch�Sportdidaktik+
������	�)
����+

:.$�;0
C+
L
�!$$!$�0
�+
@12231�B+
;���	����
��
��	
��������%�%+
!�
C+
:.$�;
L
�+
�!$$!$�


@C���+B0
Handbuch�Sportdidaktik
@�+
--
/
1-B+
������	�)
����+

:.$�;0
 C+
 L
 �!$$!$�0
 �+
 @12231�B+
 ��������%����	�
 "�����	�+
 !�
 C+
 :.$�;
 L
 �+
 �!$$!$�


@C���+B0
Handbuch�Sportdidaktik
@�+
-55
/
-6-B+
������	�)
����+


:.$�;0
C+
L
�!$$!$�0
�+
@1224�B+
Analysen�zum�Gegenstand�bewegungspädagogischen�Han�

delns.�An�Beispielen�aus�dem�Trendsport�und�den�Grundthemen�des�„Sich�Bewegens“�
aufgezeigt.
���(�����	��	�)
����	��	�+


:.$�;0
 C+
 L
 �!$$!$�0
 �+
 @1224�B+
 Themenkonstruktion� des� Sport�� und� Bewegungsunter�
richts.�Pädagogische�Analysen�und�Erläuterungen�zum� Implikationszusammenhang�
aus�Zielen,�Inhalten�und�Methoden+
���(�����	��	�)
����	��	�+


:.$�;0
 C+
 L
 �?�.0
 C+
 @1227B+
Ästhetische� Selbstwahrnehmung� und� Selbstbildung.� Identi�
tätskonstruktionen�in�jugendkulturellen�Bewegungspraktiken+
Kunst�und�Unterricht0

@145B0
71
/
77+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



_________________________________________________________________________  Literaturverzeichnis 

191 

:.$�;0
C	+
@122-B+
Gymnastik�und�Tanz�im�Kontext�ästhetischer�Erziehung.
!�
�+
�H$K;:
L


<+
 :.�!$�
 @C���+B0
Neues� Taschenbuch� des� Sportunterricht
 ����
 1+
 @�+
 1N4
 /
 13-B+

���(�����	��	�)
����	��	�+



:.$�;<0
�+
@-3�3B)
Philosophie�auf�neuem�Wege+
A�	�����)
A����	�


:.$�;�;:#0
A+O+
@-3N75B+
Studien�zur�Anthropologie�des�Kindes+
=�����	�)
$�	(	J	�+


:.$�;�.$#0
.+
@-343B+
�������+
!�
#+
:;$K;$
@C���+B0
Erziehungswissenschaft.�Ein�Grund�
kurs
@�+
N3
/
34B+
<	���	%)
<�����+


:.��.C$0
 <+
 @-335B+
 Grundriss� einer� Allgemeinen� Pädagogik.
 C	��	��	��
 L
 ��	����	�)

V�	��	
L
A	J	�+


:.�0
:+�+
L
�?$�0
&+�+
@-33NB+
;>�	���	
���
!����������
#	����+
!�
C+
�<9�;<
L
.+
K!;�,
:;<
 @C���+B0
 ;>�	���	���������
 +
 =�	��	����	
 ���
 (	�������	
 ��������	�
 @�+

--6,-7�B+
?����	�)
:	�%	
L
�������+


:;!�=0
 G+,C+
 @1226B+
 �	�	����
 ���
 �	����	��	����	�
 ����
 ���
 ��	
 ������������	+
 !�

�!;=K0
O+0
:.�!$�0
<+
L
<?��C;<0
A+
@C���+B+
Bildungstheoretische�Grundlagen�der�Bewe�
gungs�� und� Sportpädagogik.
 ����
1
 �	�
<	��	
�	�	�������������%
 @�+
 6�
 /
 �3B+

���(�����	��	�)
����	��	�+


:;$G0
C+
@1226B+
#��
?�J(�����	
A	����	�����+
;��
���%	�
!�	��
���
�	��	
�	��	(�F	

!�	���	����+
Olympische�Feuer0
66�@6B0
4
/
--+


:;$K;$0
#+
@-33�B+
: �	�
��	
�	�����	
�	��������������0
.�����	���
���
;(	��	��
�	�

���������	�����
��M
Zeitschrift�für�Pädagogik0
75
@NB0
373
/
3N�+


:!;�:;0
 :+
 @1225B+
G���
���
G����	�+
 !�
 :+
 "<!;#0
 �+
#!&&;:C?";<,�=!;A0
A+,�+
 C?$!�
L
 :+

:!;�:;
@C���+B0
Einführung�in�die�Pädagogik�der�frühen�Kindheit�@�+
-7
/
65B+
�	��,
�	�()
�	��+


:!==0
=C+
@-3N57B+
Naturwissenschaft�und�Menschenbildung.
C	��	��	��)
V�	��	
L
A	J	�+


:����0
 O+
L
:	��0
G+,C+
 @-332B0
��(
�	��������	�
����,�	�	�	�
���
�	��	�
�	�(�����+

Sportpädagogik,
-7
@7B0
-3
/
16



:??��C0
;+
@-333B+
Allgemeine�Bewegungslehre.
��	�	���	�()
:�(�	�+


:??��C0
;+'
&<?C:0
<+
L
�<U�;$0
�+
@-33NB+
"��%���
�	����
&�����((+
.%�	��	
&����	(	

���
 &	���	%��	�
 ��������	����������	�
 �	�	��������������+
 Spectrum� der�
Sportwissenschaften0
4
@1B0
5-
/
67+


 

M 

 

A.<.9$0
C+,G+
@-347B+
#��
��	����	����
���	�+
Sportpädagogik,�4
@6B0
-2
/
-1+�
A.<.9$0
C+
@-345B+
;��������
���
����%����	
G�	����	+
Sportpädagogik,�����	��	�
An�

näherungen,�Versuche,�Betrachtungen:�Bewegung�zwischen�Erfahrung�und�Erkennt�
nis0
�0
1N
/
5-+


A.<=!$0
G+
L
;::;<A.$$0
9+
@-334B)
<�J�(����	
��	��	���%	����������+
;��	
���%����	

�	�	������	��	+
����������)
C��(���+


A.==;$G:?==0
 �+
 @-334B+
Grundschule� der� Künste.� Vorschläge� zur� Musisch�� Ästhetischen�
Erziehung.�Bertmannsweiler)
����	��	�+


A.==;$G:?==0
 �+
 @C���+B
 @1227B)
 Ästhetische� Erfahrung� in� der� Kindheit� :� theoretische�
Grundlagen�und�empirische�Forschung,
�	���	�('
A����	�)
O��	��,�	����+


A;�C:!$�0
C+
 @1225B+
���
%���������	�
"����%	�	�
��(
���	��	,.��������,.����+

!$
 C+
 A;�C:!$�
 L
 O+
 A9$K;<=
 @C���+B+
 C�������
 �	�	���������	������
 /
 �	�	,
������	��	+
@57�
/
5N3B
����������)
C��(���+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Literaturverzeichnis  _________________________________________________________________________ 

192 

A;�C:!$�0
C+
@122-B+
��������	����������	
�	�	������	��	
,
K�����	�
�	��	�	�
���

;�%���	�+
!�
<+
&<?C:
@C���+B0
Bildung�und�Bewegung.�O���	������
�	�
���,�	%���

������������%
 ��(
 11+,17+N+1222
 ��
 "���%���*A���
 @�+
 115
 /
 15-B+
 C�(����)

��������+


A;�C:!$�0
C+
@-333B+
���
	�
	��	
�����������	
�	�	������	��	
�	�
�����M
!�
C+
C..�'

A+
G?:�
L
�+
�=<.9F
@C���+B0
Zum�Selbstverständnis�der�Sportpädagogik.�Vergangen�
heit,�Gegenwart,�Zukunft�@�+
57
/
77B+
G ��)
����+


A;�C:!$�0
 C+
 L
 A9$K;<=0
 O+
 @C���+B
 @1225B+
 Handbuch� Bewegungswissenschaft� –� Bewe�
gungslehre+
����������)
C��(���+


A;!$�;<�0
;+
@1225B+
:	�������	
�������)
#�	
�	�����������	
�������+
!�
�+
��C�.<KG?&"

@C���+B0
Jenseits�von�Pisa:�Welche�Bildung�braucht�der�Mensch?
@�+
126/,
1-NB+
G��,
�	����)
���������+


A;!$�;<�0
 ;+
 @-34�B+
����(
=�	���	�
 ��������	�
C���	���
 .����������	
 �	� ��	�W

Sportwissenschaft0
-��@-B0
12
/
5N+


A;!$;:0
G+
@-3N2B+
Bewegungslehre.�Versuch�einer�Theorie�der�sportlichen�Bewegung�unter�
pädagogischem�Aspekt+
�	����)
���%�	��	�	�
�	����+



A;!$;:0
G+
L
��C$.�;:0
�+
@-3343B+
Bewegungslehre�–�Sportmotorik.
�	����)
�����	����+

A;<:;.9,&?$=c0
 A+
 @-3NNB+
 Phänomenologie� der� Wahrnehmung.� �	����)
 ���	�
 �	


���J	�+

A;c;<0
 C+
 @122-B+
 =��%���%	�����%�%+
 .�����	
 ���
 #���%�%0
 A	����%
 ���
 �����	�,

���%����+
�	����)
����	��	�+


A;c;<,#<.�;0
G+
@-333B+
C	��������	����
�����
��	
#���	+
Zeitschrift�für�Pädagogik0
76

@5B0
513
/
55N+


A;c;<,#<.�;0
G+
@-334B+
�������
���
�	����	������+
��	��	�
���
A �����%	�	�
	��	�

(��	��	�
 !�		+
 !�
A+
".F:;<0
A+
:?CA.$$
L
<+
AH::;<
 @C���+B0
Bildung,�Welt,�Ver�
antwortung
@�+
-15
/
-75B+
��	F	�)
"����+


A?::;$C.9;<0
G+
 @-33NB+
Grundfragen�ästhetischer�Bildung:� theoretische�und� empirische�
Befunde�zur�ästhetischen�Erfahrung�von�Kindern.��	���	�()�O��	��+�

A?::;$C.9;<0
G+
@-335B+
H�	�
��	
����	��	
���%���
���	����	�
;��������+
!�
#+
:;$K;$

L
9+
�;�G
@C���+B0
Verbindungen:�Vorträge�anlässlich�der�Ehrenpromotion�von�Klaus�
Mollenhauer� an� der� FU� Berlin� am
15.1.1993� @�+
 -�
 /
 5NB+
�	���	�()
 #+
 ����	�,
�	����+


AH::;<0
 9+
 L
 =<;�;:�0
 .+,C+
 @-33NB+
 &����(	������	
 �	�
 ����,�	�	�	��
 !�
 C+
 C..�


@C���B0
Sportphilosophie.�Ein�Handbuch�@�+�--3
/
-77B+
����������)
C��(���+

 

N 

 

$;9�;<0
 $+
 @122��B+
 #	�
 ���F	
����
 ����	
 ����
 ��W
 /
 ;��	
 ;��	�����
 ���
C	�(�

#��	��
G���%
��
�	�
#���%�%
�	�
����������+
Sportunterricht,�6N
@4B0
153
/
172+


$;9�;<0
 $+
 @122��B+
 K�����	�
 �	��	���%	�
 ���
 #������(��+
 #���%����	
 .�(	�%���	�

���
���	����	�
�	�	�����	���	����+
������	�����
@6NB030
1�5
,
1�4


$;9A.!;<0
.+
L
A;�C:!$�0
C+
@-337B+
=���
���
G���	�
�	�
D%���������	�
"����%	�	�R

���
��������	
���
��������	�������	�
G������������������M
!�
&+
�:.�;<0
G+
�!=,

=;
L
�+
�=9�G;
@C���+B0
�	�	�,
���
<	�	������������	
�	�
(	��������	�
A����%

@�+
12�
/
1-1B+
�+
.������)
.���	(��+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



_________________________________________________________________________  Literaturverzeichnis 

193 

$;9A.!;<0
.+
@1225B+
G���������	�
.�����	�����������
���
G������������������+
G ��)

����
L
����
����F+
5+
.�����	)
122N


$;9A.!;<0
.+'
A;�C:!$�0
C+
L
�=<.9F0
<+
@1221B+
G���������	
.�����	�����������	
����	,
����	�
������	�+
G ��)
����
L
����
����F+
1+
.�����	)
1223


 

O 

 

�+
.+
@122NB+
Gehirn�und�Erleben.�Synästhesie,�Zeitempfinden,�Bewusstsein.
Spektrum�Dos�
sier,
-1�@1B
122N+



?;:G;<�0
O+
@1227B+
#���%�%
���
���������	��	.�Lehren�und�Lernen,�52�@5B0
5
/
-5+�
?:!�;<0
 $+
 L
 <?�GA.$$0
 9+
 @1225B+
 Grundlagen� der� Bewegungswissenschaft� und� �lehre.�

����������)
C��(���+



?:!�;<0
$+'
A.<��C.::0
"+
L
�H��C0
#+
@1224B+
Grundlagen�der�Trainingswissenschaft�und��
lehre.�����������)
C��(���+


 

P 



&;;K0
 �+
 @1226B)
Evaluation� ästhetischer� Erfahrungs�� und� Bildungsprozesse:� Beispiele� zu�

ihrer�empirischen�Erforschung,
A����	�)
G���	�+


&;=;<�;$0
&+
@-361B+
Der�kleine�Jena�Plan.
���������	��)
�	�	�(���+


&!.�;=0
 O+
 @-3�5B+
 Einführung� in� die� genetische� Erkenntnistheorie.
 "���%���
 �(
 A���)

����%�(�+


&?#:!�C0
�+
L
G:;!$;0
�+
@C���+B
@1225B+
Kinder�auf�der�Straße,�Bewegung�zwischen�Begeis�
terung�und�Bedrohung.
�+
.������)
.���	(��+


&?C:A.$$0
 "+
 @1222B+
Die� soziale� Geburt� des�Menschen.� Einführung� in� die� Anthropologie�
und�Sozialpsychologie�der�frühen�Kindheit.
�	���	�()
�	��+


&?:K!$0
A+
@122-B)
Welträume���Weltträume.
!�)
����������	
550
-2075,76+

&<.$�;0
G+
@-34NB+
Bauformen�des�Unterrichts.�Eine�Didaktik�für�Lehrer�@1+
.�����	B+
���


C	�������)
G���%����+

&<?��=0
.+
 @1227B)
Kinderträume���Bewegungsräume.�Baustein:�Wir�zeigen,�was�wir�kön�

nen.�:���	���������
C�����	�
@C���+B)
H:
�
��	��������%+
C�����	�+

&<?C:0
<+
@12-25B+
Grundriss�der�Sportpädagogik.���	�	���	�()
:�(�	�+�
&<?C:0
<+
@1227B+
�����������	%	
�	�
=��������
���
�	%�(���
�(
����+
!�
<+
&<?C:
L


C+
:.$�;
@C���+B0
Pädagogik�des�Leistungssports
@�+
--
/
72B+
����������)
C��(���+�
&<?C:0
 <+
 @1227B+
 �	�(������(	���	�
 /
 	��	
 	���	���������	����������	
 :��%	
 ��


�	�
���������	���	
�	�
������	������+
!�
A+
��C!;<K
L
&+
"<;!
@C���+B0
������,
���������	�
����	�,
 ��	����%
 /
 =�����	�
 /
 =�������(����	�
 @�+
 --�,-1�B+
 C�(,
����)
��������+


&<?C:0
 <+
 @C���+B
 @122-B+
Bildung�&� Bewegung.
 �	��������
 ���
 O���	������
 �	�
 ���,
�	%���
������������%
��(
11+,17+N+1222
��
"���%���*A���+�C�(����)
���������

&<?C:0
 <+
 @-33NB+
 &���������	
 �	�
 �	�	����+
 !�
 C+
 C..�
 @C���+B0
 Sportphilosophie.� Ein�
Handbuch�@�+
35
/
--4B+
����������)
C��(���+


&<?C:0
 <+
 @-33-B+
 �	��	�	���	����	
 ��������	����������	�
 �	�	������	���	�+
 ;��

&����	(�������+�Sportwissenschaft0
1-�@7B0
5N4
/
545+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Literaturverzeichnis  _________________________________________________________________________ 

194 

&<?C:0
<+
@-332B+
$��(���	
������������%
���
%�����%��	
��������	������+
/
�	�,
����
	��	�
(	��	��	����	�
�������	��((���+
!�
G+,C+
��C;<:;<
@C���+B0
Nor�
mative�Sportpädagogik
@�+
6-
/
�1B+
��������,K	��	��	��)
#	����	
�	�	�������
���

��������	������
@���B+


&<?C:0
<+
L
��C;!#0
�+
@12-1B+
��������%�%+
��	�	���	�()
:�(�	�+


&<?C:0
 <+
 L
 �;;�.:#0
 O+
 @C���+B
 @-336B+
Bewegung� verstehen.� Facetten� und� Perspektiven�
einer�qualitativen�Bewegungslehre.
����������)
C��(���+


 

R 

 

<;�:;0
.+
@-336B+
Geschichte�der�Pädagogik0
�����)
G�	

<;!�C0
G+
@122NB+
G�����%��������	
#���%�%+
�	���	�()
�	��+

<;!�C;$�.�C0
<+
@122�B+
&���������	
�	�
�������
���
;���	����+
;��	
;���������+
��,

���)
G�����((	�+

<;!$A.$$0,<?=CA;!;<0
�+
L
A.$#:0
C+
@122-B+9�	�����	�
���
:	���(�	����	�
�	���,

	�+
!�
G<.&&
L
�;!#;$A.$$
@C���+B0
&����������	
&�J�������	
@�+
N2-,N7NB+
�	��,
�	�()
�	��+


<!==;:A;c;<0
�+
@1226B)
"Über�die�ästhetische�Erziehung�des�Menschen":�eine�Einführung�in�
Friedrich�Schillers�pädagogische�Anthropologie,
A����	�)
O��	��,�	����+


<!==;:A;c;<0
 �+
 @1221B+
 Pädagogische� Anthropologie� des� Leibes.� Biologische� Vorausset�
zungen�der�Erziehung�und�Bildung+
�	���	�(
���
A����	�)
O��	��+�

<?<.0
�+
@122�B+
D���������	�	����	�
������	�
��������	�
���
������	���	��	��	�
?��,
	��	����E0
��)
����������	
.%�	��)
Q��	����	
�������0
C	�
$�+
34+


<?��C;<0
�+
@-335B+
:��	����	�0
G������	�+
K�
����
���
���	�������
&��J���	����	�

;���	����+
 ;��
 !�	���	�
(�
��������
 <����	�
 ���
 ��������
 G��+
 !�
 Sinn� und�
Widerspruch�musikalischer�Bildung;�Beiträge�zu�„poesis“�und�„aisthesis“�heute
@�+
-N

/
-�B+
A����	�)
;(��
G�������	�+


<?��C;<0
�+
@C���+B
@-3�NB+
Polyästhetische�Erziehung.�Theorien�und�Modelle�zur�pädago�
gischen�Praxis+
G ��)
#�A��+



<?=C0
�+
@1227B+
Aus�Sicht�des�Gehirns.
"���%���
�(
A���)
����%�(�+


<?=C0
 G+
 @-334B+
 ��	
 �	��
 (��
 �����	���	
 �	�������	�	
 "	���%	�	�M
 !�
 �!;:;";:#;<

�&?<=&Q#.�?�;$
 @C���+B0
 Methoden� im� Sportunterricht
 @�+
 1�
 /
 7NB+
 ����������)

C��(���+


<?=C0
G+
@-33-B+
D;��
���
:	���	0
����
���
����	�	
/
���	��	��	
������
�	��	WE
Sport�
psychologie0
6
@-B0
6
/
-2+


<?=C0
G+
L
�!::!A�K!G0
G+
@-333B+
Bewegungswissenschaft+
<	���	%)
<�����+

<?=CA;!;<0
#+
@-343B)
Experimenteller�Tanz:�Durch�Reduktion�zur�Vielfalt.
!�)
��������,

����%
-50
60
7N,73+

<9A&"0
C+
 @-33NB+
H�	�
�	�
K�������	�	�
G ��	�
���
�	��
����������%���+
&�������%0
74


@NB0
N
/
3+

 
 

S 

 

Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



_________________________________________________________________________  Literaturverzeichnis 

195 

��C;<;<0
C+,�+
@1223B+
K�(
�	�	�����
���
������	�����)
�	�	����0
���	�
���
����+

!�
C+
:.$�;
L
�+
�!$$!$�
@C���+B0
Handbuch�Sportdidaktik
@�+
17
/
53B+
������	�)
���,
�+


��C;<;<0
C+,�+
@1226B+
�	�	����
���
�������
/
<	�������	
�������
�(
�	�	��������,
�	��+
!�
O+
�!;=K0
<+
:.�!$�
L
A+
<?��C;<
@C���+B0
Bildungstheoretische�Grundlagen�der�
Bewegungs�� und� Sportpädagogik.
 <	��	
 �	�	�������������%
 ����
 1
 @�+
 -15
 /

-7-B+
���(�����	��	�)
����	��	�+


��C;<;<0
C+,�+
 @122-�B+
K�����	�
�	�	������	��	�
���
����
�	�	�	�
 �	��	�+
Sportpä�
dagogik,�16
@7B0
1
/
17+
!��	��	�+�

��C;<;<0
 C+�+
 @122-�B+
 O��
 �	��
 ��		�	��	�+
 ;��	
 :	���	������	+
 ������������%0
 16

@7B0
1,6+


��C;<;<0
C+,�+
@-33�B+
&����(	��	���
���
$��	����%	�
���
&����	(
	��	�
��������,
���	�
 �	�	��������������+
 !�
 ;+
 :??��C
 L
A+
 =.AA;
 @C���+B0
Motorik� –� Struktur�
und�Funktion.
7+
�J(�����(
�	�
���,�	%���
����(����%
��(
16+
,
1�+-+-33N
��

;����
@�+
-1N
/
-52B+�C�(����)
��������


��C;<:;<0
 G+
 C+
 @-3�6B+
Sensomotorische� Entwicklung� und�materiale� Erfahrung+
 ������,
����)
C��(���+


��C!A.$G0
9+
@1223B+
C�(����)
"�����	�
A���
�(
������	�
?�0
��)
".K0
-6+27+1223


��CA!#=0
 �+
 @C���+B
 @-33NB+
 Kindheit� und� Sport� �� gestern� und� heute+
 =�����
 �	�
 ���,
�	%���
������������%
��(
4+
,
--+2N+-336
��
����	��	����+
C�(����)
��������+


��CA!#=,A!::.<#0
=+
@122�B+
:	��	�
���
$	��������
�	�
C������	+
���������	��	����	

.�(	�%���	�
��(
:	���	�����
��
�	�
��������%�%+
!�+
�+
��C;!#
@C���+B0�Sport�und�
Bewegung�vermitteln+
@�+
53
/
61B
C�(����)
��������+


��CA!#=,A!::.<#0
=+
@1226B+
�������
�(
G��	>
	��	�
�	�	�������������%+
 !�
O+
�!;=K0

<+
 :.�!$�
 L
 A+
 <?��C;<
 @C���+B0
 Bildungstheoretische� Grundlagen� der� Bewegungs��
und� Sportpädagogik.
 ����
 1
 �	�
 <	��	
 �	�	�������������%
 @�+
 -71
 /-65B+

���(�����	��	�)
����	��	�+


��CA!#=,A!::.<#0
=+
 @-334B+
�������*;���	����+
 !�
?+
�<9&;
L
#+
A!;=C
@C���+B0
Lexikon�
der�Ethik�im�Sport
@�+
�2
/
�NB+
����������)
C��(���+


��C9�;<=0
"+
@-34-B+
Psychologie�zwischen�Start�und�Ziel.
�	����)
���%
���
����	�+�
��C9:K0
�+
@-33�B+
Ästhetische�Bildung.�Beschreibung�einer�Aufgabe+
�	���	�(
���
���	�)


�	��+


�!$$!$�0
�+
@1226�B+
���	�	
	�����	�
���
	�����	�����
���	�	�+
Sportpädagogik,
13
@5B0
7
/

4+


�!$$!$�0
�+
@1226�B+
Wahrnehmen,�entscheiden�und�handeln�im�Handball:�ein�spielgemäßes�
Lehr�Lern�Konzept.�C�(����)
G����+


�!$$!$�0
�+
@1227B+
!�������	
:	��,:	�����(	�
�(
����+
9��	� ������	�
��
���
���	�

���	
�		����	�
�	����%	��0
%���
"�������
�	�	�	�+
Sportpraxis0
76
@-B0
7
/
3+


�!$$!$�0
 �+
 @1225B+
Fußball� lehren� und� lernen.�Handlungsökologische�Hintergründe� eines�
spielbezogenen�Vermittlungskonzepts+
C�(����)
G����+


�U::0
�+
@-33NB+
Sportunterricht�–�Sport�unterrichten+
����������)
C��(���+

�U::0
�+
L
G;<$0
9+
@1226B+
&��>��
���
A	����%
�	�
�����������	�+
����������)
C��,

(���+


�&!=K;<0
A+
@1221*122NB+
Lernen.�Gehirnforschung�und�die�Schule�des�Lebens.
C	��	��	��)

��	%��(
.%��	(����	�
�	����+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Literaturverzeichnis  _________________________________________________________________________ 

196 

�&?<=&Q#.�?�!G
@K	�������B)
=�	(	��	�	
D�	�(�	��R
@6*36B0
DA	���	�
�(
������,
	�����R
@6*1222B+
�		��	)
"��	�����+


�=.#:;<0
<+
@1225B+
A	����%
�	�
������	������+
!�
&+
<U=C!�
9+.+
@C���+B0
Sportwissen�
schaftliches�Lexikon
@�+
5NNB+
����������)
C��(���+


�=!;C:;<0
�+
@-3NN0
-3�7B+
A	����%
�	�
������	������+
�	����)
���%
���
����	�+


�=<.9�0
;+
@-36NB+
Vom�Sinn�der�Sinne.
� ���	�
L
C	��	��	��)
������	�+

 

T 

 

=.A�?;<0
 O+�+O+
 @-33�B+
 #�	
 (	��������	
 �	�	����
 ��
 �	�
 �	�	��������������+
 H�	�

�	�
 K���((	�����
 ���
 A	����	�����0
 �	�	���������������
 ���
 9�	���,
������(	���	�+
!�
;+
:??��C
L
A+
=.AA;
@C���+B0
Motorik�–�Struktur�und�Funktion�
@�+
15
/
5�B+�C�(����)
��������+


=.A�?;<0
O+�+O
@-337B+
Philosophie�der�Bewegungswissenschaften.
�������,���	�	�)
.���+

=.A�?;<0
 O+�+
@-3�3B+
D����,�	�	�	�
–�	��
#�����
������	�
A	����
���
�	�+
Sportpä�

dagogik,�-4
@1B0
-7
/
-3+�
=;<C.<=0
 ;+
 @1222B+
 :	��,:	��,A	���	�+
 ;��	
 ;���������
 ��
 &����	(	
 �	�
 (	����,

���	�
?����������
���
:	��	�
���
:	��	�+
�	���	�(
���
A����	�)
O��	��+


=C!;:;0
 O+
 @1227B+
A	����	�����@�B	�
/
D.�������������	
������������%E
�(
.������

���	�
;����	M
!�
�+
G<9�;
L
!+
:H�;�<!$G
@C���+B0
Schneller,�höher,�weiter.�Sportpäda�
gogische�Theoriebildung�auf�dem�Prüfstand+
"	�������
����������
�	�
N2+
�	����,
���
���
&���+
#�+
;�%����
A	���	��
@�+
-5
/
52B+
�+
.������)
.���	(��+



=C!;:;0
O+
@122-B+
&������������,��������������	
��������	�
�	�
������������%+
!�
C+

C..�
L
.+
C9AA;:
@C���+B0
Handbuch�Sportpädagogik
@�+
N-
/
�-B+
����������)
C��,
(���+



=C!;:;0
 O+
 @-33��B+
 iA����	�
 ���	i
 ,
 <	���%
 ���
 O+
 "��%	,��	�	%	�
�	����
 i.(
 �%	��,
���	�
�	�	�
����
��	
������������%
�	�	�	�i+
Spectrum�der�Sportwissenschaft,�3

@1B0
35
/
36+


=C!;:;0
 O+
 @-33��B+
 �%	�����	
 ������������%
 ,
 H�	��	����	�
 ��
 �	�
 �����������	�

C	��������	����	�
�	�
 i&��(��	��	i+
Spectrum�der
Sportwissenschaft,�3
@-B0
N
/

1-+


=C!;:;0
O+
@-33NB+
Körpererfahrung�–�Bewegungserfahrung�–�leibliche�Erfahrung:�Sportpä�
dagogische�Leitideen�der�Zukunft?.��+
.������)�.���	(��+


=C?:;c0
&+
 @-34�B+
&�������	�
�	�
:	��	��
���
:	��	��
��������	�
C�������	�
���
�	,
����	��	����	�
����+
!�
O+,&+
O.$��;$0
�+
��C:!�C=
L
C+
�=<.$�
@C���+B0
Handlungs�
kontrolle�und�soziale�Prozesse�im�Sport�,
�	����
��	�
��	
=�����
�	�
.�&
��
G�	�
@�+

3N
/
-2NB+
G ��)
���+



=C?:;c0
&+
@-342B+
;�%	������	��	����	
���
�J�	(�	��	����	
��������	�
�	�
�	�,
��(����%
���
�	����	��	����	�
����+
Sportwissenschaft0
-2
@-B0
�
/
56+


=<;�;:�0
.+
@122-B+
����
�	�	�	�
:	��	�
/
�	�������%	
���
	��	
�����������	
=�	���	

�	�
����
�	�	�	��+
!�
�+
�H$K;:
L
<+
:.�!$�0
@C���+B0
Neues�Taschenbuch�des�Sport�
unterricht
����
-+
@�+
-35
/
1-7B+
���(�����	��	�)
����	��	�+


=<;�;:�0
 .+
 C+@-331B+
 D#��
 ����������	
 �	�	�����%���	�
 /
 ;��	
 �����������	
 .���	,
����
���
�	�	����E+
Sportunterricht,�7-
@-B0
12
/
13+�

Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



_________________________________________________________________________  Literaturverzeichnis 

197 

=<;�;:�0
.+
C+
@-332B+
�	�	������	����)
#	�
K���((	�����
���
����	�
���
�	���%	�+

Sportpädagogik0
-7
@7B0
-1
/
-4+


=<;�;:�0
 .+
 C+
 @-347B+
 �	�	�����	��������	�
 �	�(
 =���	�+
 !�
 ;+
 $!;#;<A.$$
 @C���+B0

Salzburger�Beiträge�zum�Sport�unserer�Zeit.�10.�Folge�@�+
36
/
-12B+
��������)
���,
�	����������	
�	�	�������
���
����
���
:	��	�	���	����+


=<;9=:;!$0
�+
@-34N*-331B+
G ��	������	�(���
���
G ��	�	��������
��
�	�
:	�����,
�	�%+
 !�
�+
=<;9=:;!$0
 O+
"9$G;
L
$+
�&;<:;
@C���+B0
Körpererfahrung�in�den�traditio�
nellen�Sportarten�@�+
N�
/
-26B+�����	���)
&�J*
.���	�)
A	J	�
L
A	J	�+


 

V 

 

�;$=;0
<+
@C���+B
@-3�7B+
Erfahrung�und�Erfahrungswissenschaft+
�����)
G�����((	�+

�?�=0
 :+
 L
 $;9A.$$0
 .+
 @122�bB+
 ����
 ��
 �	�
 &���	����+
 C�������
 ���
 H������	�	�0


&�J����	���	�	�
���
=����	�+
G ��)
#	����	�
Q��	
�	����+


�?�:;<0
�+
@-33��B+
�	�	����	�
���
"��(0
�	���
��	�
�	��	����
�	��	�+
!�
A+
=�((	

L
;+
:�����
@C���+B0
Motorik���Struktur�und�Funktion:�7+
�J(�����(
�	�
���,�	%���

����(����%
��(
16+
,
1�+2-+-33N
��
;�����@�+
15-
/
156B+
C�(����)
��������+


�?:�;<0
 �+
 @-33��B+
 #��
 :	��	�
 ���
 �	�	����	�
 �	��	�+
 !�
 ;+
 C���	������
 @C���+B0

Sportlehrer/in� heute� �� Ausbildung� und� Beruf.� �	��������
 ���
 =�����
 �	�
 ���,
�	%���
 ������������%
 ��(
 15+
 ,
 16+26+-33N
 �(
 �������
 <��������������	�
 @�+

125
/
1-2B+
C�(����)
��������+



�?:�;<0
�+
@-336B+
�	�	����
�	��	�
,
��	�
��	M
!�
<+
&<?C:
L
O+
�;;�.:#
@C���+B0
Bewe�
gung� verstehen:� Facetten� und� Perspektiven� einer� qualitativen
 Bewegungslehre� @�+

-66
/
-42B+
����������)
C��(���+


�?:G.A;<0
 A+
 @1225B+
 Sportpädagogisches� Kaleidoskop.� Texte,� Episoden� und� Skizzen� zu�
sportpädagogischen�Problemen.�Ein�Lesebuch.
C�(����)
��������+


�?:G.A;<0
A+
@-33NB+
���
��
���0
���
���
��
��	�����	�M
Körpererziehung,�-20
515
/

551+


 

W 

 

�.�;$��C;!$0
 A+
 @-333B+
 K�(
 &����	(
 �	�
 �	�	����	�
 :	��	��+
 !�
 A+
 ���	����	��)

�	��	�	�
�	��	�
@�+
�6,-17B+
�	���	�(
���
���	�)
�	��+


�;!K�Q�G;<0
�+0
�+
 @-362*
-34N6B+
Der�Gestaltkreis.�Theorie�der�Einheit�von�Wahrnehmen�
und�Bewegen.
�����)
=��	(	+


�!;A;c;<0
 O+
 @1227B+
A�������	�
:	��	�
/
:	��(	���	�
���
H������	������+
 !�
C+

A;�C:!$�
 L
 O+
 A9$K;<=
 @C���+B0
 C�������
 �	�	���������	������
 /
 �	�	�����,
�	��	+
@�+
726,71�B+


�!;A;c;<0
O+
@-331B+
A�������	
G������	
���
(�������	�
:	��	�
�(
����+
��������	�

���
&����	(	
�	�
=�	���	
�	�	������	�	�
A�������	�
&�����((	+
1+
=	��)
A����,
���	�
:	��	�+
Sportpsychologie,�N
@1B0
6
/
-1+�

�?::$c0
<+
 @1221B+
�	�	����
���
G����������+
 !�
G+
AU�:!$�
 @C���+B+
 !�	�����	
�	,
�	������	��	+
����
!!!+
:	��	�
���
:	��	�
���
�	�	����	�+
@-6N
/
-43B+
!((	�,
����	�
�	�
G���	�)
&�����+


Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Literaturverzeichnis  _________________________________________________________________________ 

198 

�9:"0
�+
@-337B+
K��
;���	����)
��������	
	��	�
���������,�����������	�
.��������,
��	+
 !�
 �+
�9:"
 @C���+B0
Einführung� in� die� pädagogische� Anthropologie
 @�+
 �
 /
 1-B+

�	���	�()
�	��+


 

Z 

 

K!AA;<0
<+
 @1226B+
Handbuch�der� Sinneswahrnehmung.�Grundlagen� einer� ganzheitlichen�
Bildung�und�Erziehung.
"�	�����)
C	��	�+









Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



__________________________________________________________________  Verzeichnis der Abbildungen 

199 

Verzeichnis�der�Abbildungen�






.��+
-)

&���	��(	��
�	�
(	�������
�%�	���	�	�
�	�	������	��	
++++++++++++++++++++
16


.��+
1)
.%�	�	
I�������	�
���
I�������	�
�	�	��������������



 @���+
:���	
1226�0
-NB
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
14

.��+
5)
�	�	���������%����	�
#�	�	�%
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
55

.��+
7)
C	�����%
��
�	(
��	�
�������	
��	�	��	�
A	����	�����
+++++++++++++++++++++++++++++
5�

.��+
6)
�	�	���������%����	�
G���	�
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
7-

.��+
N)

A��	��	
��(
G������������	��	�
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
-26

.��+
�)

A��	��
�	�
G���������	�
"����%	�	�
@���(	
-3�4B
++++++++++++++++++++++++++++++++++++
-2N

.��+
4)

&��>���	����	�	
��
�	�
G���������	�
"����%	�	�
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
-2�

.��+
3)

A��	��
�	�
G���������	�
.�����	����	�
@$	�(��	�
122NB
+++++++++++++++++++++
-24

.��+
-2)
G�����������������	������	��	�
@$	�(��	�
122NB
+++++++++++++++++++++++++++++++++++
--2

.��+
--)
A	�������	
��������(	�
���
���
G������������������



 @$	�(��	�
122N0
���+
����
<��
122�B
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
---

.��+
-1)
K��
.��	�����	�,�	���	��	�
���
?�S	%��	(
���
���S	%��	(
+++++++++++
--4

.��+
-5)
#�	
����
G���������	�
"��%���	�
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
-12

.��+
-7)
���	�	�
�(
���	�	�
�	�
%���������	�
"��%���	�



 @�	����	�)
"������	�B
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
-1-

.��+
-6)
<	������(��	��
�(
�	����	�
C���	�����	�
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
-6-

.��+
-N)<	���������
(	��������	�
����,�	�	�	��
@���+
:���	
1226�B
++++++++++++++
-64

.��+
-�)
?��������	�
&�������(��	��
��(
C���	�����	�
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
-N4

.��+
-4)�	�	��	����
���
G���	I�	��	�
���
�	�	������	���	�	


:	���	������	��	
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
-��










Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Würzburger Beiträge zur Sportwissenschaft
Hrsg. von Harald Lange

Institut für Sportwissenschaft der Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Band 1

Christiane Reuter

Gesundheitsförderung für Kinder mit geistiger Behinderung 
Eine Studie zur Durchführbarkeit und Wirksamkeit der Konzeption „Vernetzte Gesundheitser-
ziehung im Grundschulalter“ im Setting Schule und Tagesstätte
2009, 422 Seiten, ISBN 978-3-86955-129-6, EUR 40,00

Band 2

Matthias Obinger

Der Zusammenhang zwischen motorischer Leistungsfähigkeit und körperlicher Aktivität 
bei drei- bis fünfjährigen Kleingartenkindern im Quer- und Längsschnitt
Eine empirische Untersuchung im Rahmen der PAKT-Studie
2009, 156 Seiten, ISBN 978-3-86955-194-4, EUR 23,00

Band 3

Matthias Zimlich

Pädagogisches Handeln im gymnasialen Sportunterricht
Entwurf einer gegenstandsverankerten sportpädagogischen Theoriebildung auf der Grundlage 
problemzentrierter Interviews mit bayerischen Sportlehrkräften
2010, 300 Seiten, ISBN 978-3-86955-429-7, EUR 45,90

Cuvillier Verlag Göttingen
Nonnenstieg 8 • 37075 Göttingen • www.cuvillier.de

Band 4

Michael Keller /  Harald Lange /  Daniel Schrödl

2010, 116 Seiten, ISBN 978-3-86955-425-9, EUR 18,00

Würzburger Hochschulsportstudie
Analyse des Hochschulsports im Kontext der empirischen Sportentwicklungsforschung

Band 5

2011, 288 Seiten, ISBN 978-3-86955-867-7, EUR 47,40

Antara Hotz

TIME-OUT statt BURN-OUT
Yoga - ein effizienter Beitrag zur Stressbewältigung von Lehrpersonen

Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Würzburger Beiträge zur Sportwissenschaft
Hrsg. von Harald Lange

Institut für Sportwissenschaft der Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Band 6

2012, 212 Seiten, ISBN 978-3-86955-672-7, EUR 33,10

Cuvillier Verlag Göttingen
Nonnenstieg 8 • 37075 Göttingen • www.cuvillier.de

Andreas Singler

Doping und Enhancement
Interdisziplinäre Studien zur Pathologie gesellschaftlicher Leistungsorientierung

Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.


	Vorwort
	Inhalt
	1 Inspiration: Zur Irritationskraft der Bildungsidee
	2. Bewegungspädagogische Grundlagen
	3 Erfahrung & Erfahrungslernen
	4 Bewegungskoordination – Koordinationslernen
	5 Methoden im Sport – Sacherschließung bewegungspädagogisch reflektiert
	Literaturverzeichnis
	Verzeichnis der Abbildungen

